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Der neue Reichstag .
/ ' ( Unber. Nachdruck Verb. ) 8 . u . II - Berlin , 7. Febr .

Im Reichstagsgebüude am Körvigsplatz herrscht jetzt eine eifrige'
Tärigkeir . Herr Jungheim , der Direktor beim Reichstage, der im

-vergangenen Sommer so tapfer das Hausrccht des Reichshauses gegen
den Untersuchungsrichter verteidigte, als dieser Erzbergers Pult durch¬
suchen wollte, gibt sich ldie groß« Mühe , den Wallotbau recht wohnlich für
die am 19 . Februar neu einziehenden Reichsboten zu gestalten. Ganze
Kolonnen von Reinmachefraiuen ziehen mit Schrubber und Bürste durch
die weiten Räume , um jedem Stäubchen den Garaus zu machen . Der
prächtige , Iveinrote Teppich im Vestibül, der seinerzeit 12 000 JC kostete,
prangt in neuer Frische ; und auch die Präsidentenzimmer haben man¬
chen neuen Schmuck erhalten . Im PlcnarsitzungSsaale hat unter den
Pulten der Abgeordneten eine groß« Revolution statttzefunden. Nicht
weniger als 36 „ rote" Sitze hat man umfärbcn müffen. Mancher von
diesen zeigte ganz charakteristische Inschriften , die sein früherer Besitzer

:m der Oede mancher Sitzung hingekritzelt haben mag. TaS gilt be¬
sonders von dem Pult des „ Zehngcbote-Hoffmarms "

, der auch bei der
. Wahl auf der Strecke geblieben ist . „ Hoch Bebel ! " steht da in einer
Ecke ; „ Es lebe die rote Internationale ! " in der anderen . Jetzt werden

freisinnige Abgeordnete hier sich häuslich nicderlaflen . Es gibt einen
Ruck nach links, aber nur in der Plazierung ; denn die Rechte kehrt

'verstärkt in den Reichstag zurück und drückt das Zentrum nach links.
Am einfachsten wäre ja die Platzfrage geregelt , wenn man die 20 Polen
einfach nach links schöbe. Dann wären Plätze für die Rechte ftei und
die Polen würden sich bei ihren roten Freunden auch ganz wohl fühlen.
Unten in der Garderobe aber reißt man bereits die alten Namens¬
schilder ab und klebt die neuen an .

Man wird viel neue Gesichter erblicken im neuen Reichstage. Denn
mehr als 100 „neue Männer " ziehen in den Wallotbau ein. Manche

Ovaren schon früher Reichsboten, hatten aber eine zeitlang auf weitere
parlamentarische Tätigkeit verzichtet . Erst der Elan der diesjährigen

^Wahlen trieb sie wieder iw das politisch« Leben hinein . Das gilt z. B.
von dem alten Liberalen Dohre in Stettin , der in letzter Stunde ein-
sprang, als der freisinnige Kandidat Dr . Delbrück acht Tage vor der' Dahl cm einer Mutvergiftung starb. Auch der 80jährige Präsident
des Herrenhauses Fürst Inn - und zu Knyphausen hat die Mühen des
Wahlkampfes nicht gescheut . Ebenso ist der Präsident des preuhischen
Abgeordnetenhauses Jordan von Kröcher wieder unter der 'Schar der
Reichstags .Abgecwdneten . Das Zentrum präsentiert wieder die alten
Oppositionsleute vom 13 . Dezember. Der kluge Herr Spahn , früherer' Reichsgerichtsrat in Leipzig und jetzt Oberlandesgerichtspräsident in
Kjel , mit seiner Flüsterstimme wird weiter das Zentrum dirigieren .
Auch der ftöhliche Rheinländer Herr Trimborn fehlt nicht. Der rede-
lustige Kolonialweife Erzberger wird auch im neuen Reichstag seine
Stimme erschallen lassen . Der behäbige Herr Dasbach, der vielge¬
nannte ZentrumS -Zeitungsgründer , erscheint gleichfalls wieder. Alle
sind sie wieder da, Herr Roeren , der alte Herold, Herr von Strombeck,
der bei jeder Gesetzcsvorlageein Komma oder einen Punkt durch einen
Antrag an die richtige Stelle bringt , der erfahrene Parlamentarier
Müller-Fulda , der württembergische Zentvumsführer Gröber und viele
andere , ganze 108 Mann .

Auch die Konservativen bringen die meisten ihrer alten Vertreter
wieder . Die hagere Gestalt des Grafen Kanitz wird wieder im Sitz¬

ungssaal« erscheinen , der kleine von Heydebrand, der Führer der Kon¬
servativen im preußischen Abgeordnetenhause, desgleichen , ebenso der
joviale , witzige Kammerherr von Oldenburg -Januschau .

Bon den Nationalliberalen nimmt der hochgewachsene Mannheimer
Rechtsanwalt Baffermann als Führer der Partei wieder seinen Platz
ein, der diplomatische viclgewandte Paasche desglerchen . Auch Prinz
Schönaich -Carolath kam wieder, wie schon so oft , seinem Unmut über
den Automobil-Unfug Luft zu machen . Der prächtige Bart des Grafen
Oriola bleibt gleichfalls dem Reichstag erhalten , während andererseits
mit dem freisinnigen Volksparteiler Blell ein Rieseichart aus dem Par¬
lament verschwunden ist. Tie freisinnige Volkspartei hat ihren Zen-
trumsbekämpfer Dr . Müller -Meiningen behalten , ebenso den Sozia -
listenfreffcr Dr . Mugdan und den alten Barden Albert Träger . Auch
der „Agrarien " -Hermes wird nicht fehlen. Die freisinnige Vereinigung
bringt Herm . Gothein wieder, der mit der Rechten gern strauffiert und
in seinem Wahlkreise als verkappter „Sozi " auf dasheftigste bekämpft
wurde . Der ehemalige württembergische Kammerpräsident v . Payer ,
der kürzlich erst geadelt wurde , vertritt die deutsche Volkspartei .

Nur eine Säule zeigt noch von der verschwundenen Pracht des
Welfentums . Von den sechs Welfen hat sich nur der protestantische
Zcntrumsfreund , Kammerherr Götz von Olenhusen , gerettet . Der
einzige Däne Hansen bleibt gleichfalls im Reichstag. Die Polen stellen
ihre alten Redner : den blonden Jüngling Korfanty , den eleganten Für¬
sten Nadziwill usw . Auch die Antisimiten bringen alte Mandats¬
inhaber .

Furchtbar gesiebt wurde nur in der Sozialdemokratie . Der frei¬
sinnige Dr . David kommt zwar wieder, auch der vornehme bayerische
Führer von Vollmar, der allerdings jetzt noch auf dem Krankenlager
liegt . Auch Herr Stadthagen , der Schrecken des Hauses , ist geblieben,
ebenso der Parteibudiker Zubeil und die Revisionisten Heine, Huö,
Sachse , Robert Schmidt. Auch der Kolonialgewaltige Herr Ledebour,
der frühere Schauspieler, erscheint wieder auf dem Plane . Daß Bebel
und Singer ihre Plätze wieder einnehmen, war nicht zweifelhaft .

Von den neuen Männern , die in den Reichstag einziehen, ist man¬
cher noch ein unbeschriebenes Blatt . Das Zentrum schickt den Grafen
Oppersdorf , der sozial denkt und der im Herrenhause schon manchen
Zusammenstoß mit den Konservativen gehabt hat . Von den Sozial¬
demokraten kommt neu herein , Rechtsanwalt Frank aus Mannheim , der
Führer der sozialdemokratischen Jugendbewegung , der seinerzeit mit
der Militärbehörde in scharfen Konflikt geriet , weil er bei der Kontroll -
versammlung genießt hatte . Die Reichspartei stellt den früheren
Oberpräsidenten von Schlesien, den Fürsten Hatzfeld und den ehe¬
maligen Gouverneur von Deutsch-Ostafrika , Generalleutnant z . D . v.
Liebert, der vielleicht in der Partei als Führer des „Reichsverbandes
zur Bekämpfung der Sozialdemokratie " bald eine Rolle spielen wird ,
zumal Herr von Kardorff dem Reichstag Valet gesagt hat . Er nimmt
kein Blatt vor den Mund und warf seinerzeit den Gouverneurposten in
Afrika kurzer Hand hin, als ihm etwas gegen den Strich ging . In der
nationallrberalen Fraktion ist neu Herr Lic . Dr . Evcrling , der ge¬
schäftsführende Direktor des „ Evangelischen Bundes "

. Herr Everling
ist noch ein junger Mann , der zum ersten Mal auf der evangelischen
Bundesversammlung in Krefeld politisch hervortrat und dann rasch
Karriere gemacht hat . In den Kreisen seiner Amtsbrüder genießt er
infolge seiner hinreißenden Beredsamkeit große Verehrung . Der erste
Herr Fleischermeister im Reichstage ist der nationallibcrale Herr Kobelt
aus Magdeburg , der erste Herr Bäckermeister ist Rieseberg, der sich zur
„ Wirtschaftlichen Vereinigung " rechnet . Die freisinnige Volkspartei
stellt neu den preußischen Landtagsabgeordneten Gyßling -Königsberg ,
der gern und viel redet . Als markanteste Persönlichkeit aber unter den
homines novi ist wohl Pfarrer Raumann stationiert , dem die Heil-
bronner endlich ein Reichstagsmandat verschafft haben. Man sieht mit
Spannung dem ersten Auftreten des national -sozialen Führers ent-
gegen der erst nach dem Zusammenbruch seiner Partei in den Reichstag

gelangen konnte. Wird er im Reichstage jetzt noch eine Raisonanz fin¬
den ? In den Volksversammlungen wirkt der behäbige Mann jedenfalls
noch immer mit dem alten Zauber seiner Persönlichkeit und er reitzt
die Zuhörer stets hin, wenn er ihr Ohr mit der Kunst seiner Sprache
entzückt .

Zu keiner Partei rechnet sich der ehemalige Kolonialdirektor Prinz
von Hohenlohe-Langenburg , der nun vom Hause aus über Kolonial-
politik sich auslaffen kann. DieBündler präsentieren ihren Bundes¬
direktor Dr . Roesicke und dem zungenfertigen Diedcrich Hahn wieder.

Die Zahl derer , die nicht wicderkehren, ist groß. Graf Ballestrem
wird nicht mehr die Präsidentenglocke schwingen , Herr von Kardorf
nicht mehr die Sozialdemokraten abfertigen . Der menschenscheue Ede
Bernstein ist im Wahlkampfe unterlegen . Auch der Finanzminister
der Sozialdemokratie , Gerisch , ist gefallen, Herr Pfannkuch, der Ge¬
schäftsführer der „ roten " Partei . Der „Zehngebote" - Hoffmann kann
seine drastischen Zurufe nun nicht mehr machen . Von den Kons/rva -
tiven fehlt der agrarische Führer Rettich , der einst die Zollkommission
leitete . Der nationalliberale Millionär Bartling , der Hauptaktionär
der Berliner „ National -Zeitung " und des „Rheinischen Kurier " in
Wiesbaden , wird nicht mehr im Reichstage auftreten , der Sozialisten »
bekämpfer Lucas auch nicht . Ebenso muß der wandlungsreiche National -
soziale von Gerlach das M . D . R . von seiner Visitenkarte streichen . Auch
der witzige elsäffische Demokrat Blumenthal fehlt . Der antisemitische
Ex-Pastor Krösell muß seinen schönen roten Vollbart wo anders pflegen
lassen , als beim Reichstag-Friseur . Der dünnstimmige Graf Limburg -
Stirum kann sein Mittagschläfchen in den Eckpolstern des Plenar¬
sitzungssaales nicht mehr halten ; manche alten Politiker haben ver¬
geblich um ein Mandat gerungen . So konnte Dr . Barth von der frei¬
sinnigen Vereinigung seinen konservativen Gegner nicht besiegen. Die
Doppel-Mandatare sind wieder recht zahlreich im neuen Reichstag . ES
sind 88 gegen 106 im alten Reichstage und zwar 69 alte und 19 neue
Abgeordnete. Sie verteilen sich mit 28 Mitgliedern aus die konserva¬
tive, mit 9 auf die Reichspartei, 6 auf die nationalliberale , 7 auf die
Freis . Volkspartei , 30 auf das Zentrum , 4 auf die Polen , 4 auf die
Wirtsch. Vereinigung und mit einer Stimme auf die Dänen .

Die Präsidentenfrage macht den Politikern viel Kopfzerbrechen.
Man möchte bekanntlich gern das Zentrum dabei ausscheiden, das
seinerseits den Frciherrn von Hertling Vorschlägen würde . Andere
nennen den nationalliberalen Führer Dr . Basiermann schon als Präses .
Wieder andere meinen , der reichsparteiliche Fürst Hatzfeld werde künf¬
tig „in Ehrfurcht ersterben"

. Doch das sind Kombinationen , die zwar
alle etwas für sich haben, aber auch durch einen Zufall über den Haufen
geworfen werden können . Tie Entscheidung wird erst der 19 . Februar
bringen , wenn der Wallotbau zum ersten Male die neuen Rcichsboten
aufnehmen wird . Wie üblich geht der Reichstagseröffnung die Ver¬
lesung der Thronrede im Weihen Saale vorauf , die diesmal , wie eS
heißt , der Kaiser persönlich vornehmen wird.— i i . . ■■■■. — »— — — — » ! ■

Badische Chronik.
* Mannheim , 8 . Febr . Heute vormittag erfolgte auf telegraphische

Weisung von Berlin aus in den hiesigen Buchhaitdlungen die Beschlag¬
nahme der antimilitaristischen Broschüre „Soldatenrevue ".

<? Heidelberg , 7 . Febr . ' Hier ist ein Verein Heidelberger
Hotelbesitzer gegründet worden.* Heidelberg, 8 . Febr . Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete sich
gestern in der Vethschen Badeanstalt hier . Der daselbst beschäftigte
Bademeister August Dorn rutschte beim Reinigen der Zentrifugenma¬
schine aus und brachte den rechten Arm so unglücklich in die Maschine,
daß ihm derselbe am Ellenbogengelenk vollständig abgeschnitten wurde.

* Ziegelhausen (b. Heidelberg) , 8 . Febr . Ein schwerer Unfall
ereignete sich gestern abend auf der Schönauerstrahe. Das achtjährige
Söhnchen des Arbeiters Gg. Bär geriet beim Rodeln so unglücklich
zwischen zwei Schlitten , daß ihm beide Beine gebrochen wurden .

Theater , Ahmft und rvisseuschaft .
A . H . Karlsruhe , 8 . Febr . Im Großh . Hoftheater sang

gestern in Verdis „Aida " ein Gast, Herr T ä n z l e r, vom
Stadttheater in Graz den Rhadames , ein Zeichen, daß die Nach¬
richt von auswärts , nach welcher das verwaiste Tenorfach schon
besetzt sei , nicht zutrifft . In Herrn Tänzler haben wir jedenfalls
einen sehr ernsthaft zu nehmenden Bewerber . Vermag seine
Stimme wohl auch noch nicht alle Anforderungen zu erfüllen ,
lo besitzt sie doch viel jugendliche Frische und hat Klarheit und
Wärme. Die Erscheinung des Künstlers ist eine vorzügliche , sein
Spiel war dagegen noch zu unfrei . Als „Lohengrin " wird Herr
Tänzler weiteres zu erweisen haben . — Frau Klaus -
FränkeI als Aida hatte wegen Heiserkeit um Nachsicht ge-
beten, doch wurde ihre Stimme zusehends kräftiger und voller ,
wie auch ihr Spiel viel Sicherheit aufwies . Die vortreffliche
Amneris Frl . Ethofers , Herrn Büttners wirkungsvoller
Amonasro , Herrn Kellers würdiger Oberpriester und Herrn
A o h a s sympathischer Pharao sind hier vor kurzem noch gelobt
worden. Chöre und Ballet gingen gut . Herr L o r e n tz diri¬
gierte mit Schwung und das Orchester folgte ' mit anerkennens -
werter Frische seiner Leitung .

* Osnabrück, 7 . Febr . Die Stadtkollegien beschlossen Den Bau
eines Stadltheaters am Domhof mit einem Kostenaufwand von 690 000
Mark .

bä Brüffel , 8 . Febr . (Tel .) Nachrichten aus dem Kongo besagen,
daß Dr . Coronisio, welcher augenblicklich in Casongo nach der Methodedes Brüffeler Arztes Campenhont gegen die Schlaftrankheit operiert ,viit Erfolg bei eingeborenen Negern gearbeitet hat . Das Mittel soll
nunmehr von allen Aerzten im Kongo angewendet werden.

v . London, 7 . Febr . Von dem kühnen dänischen Nordpolforscher
Kapitän Eynar Mikkelsen liegen Nachrichten vor. Der amerikanische
Zollkutter „Thetis "

, Kapitän O . C . Hamlet , begegnete am 4 . September
1906 der „Ducheß of Bkoford "

, MikkelsenS Schiff, bei Point Barrow .
Mikkelsen wollte drst dort überwintern , war aber am 1 . September von
einem amerikanischen Walfischjäger ins Schlepptau genommen und in

ans* _ _ _
offenes Wasser gebracht worden. Kapitän Hamlet ist darum überzeugt ,
daß Mikkelsen Herschel -Jsland oder Banksland , sein eigentliches Ziel ,
erreicht hat und dort überwintert . Es ist nämlich Mikkelsens Absicht,
von Banksland aus in östlicher Richtung über das Eis zu gehen . Er
gab Kapitän Hamlet ein Verzeichnis ton Gegenständen, welche er nach¬
geschickt zu haben wünscht . Wie Kapitän Hamlet dem Verleger Mikkel¬
sens, William Hcinemann , in London mitteilt , werden die in den
nächsten Wochen von San Franziska abgehenden Walfischjäger diese
Gegenstände für Mikkelsen mit sich nehmen.

« London, 7 . Febr . Tr . Sven Hedin, der eine Forschungsreise
durch Tibet beendet hat , sandte das folgende Telegramm aus Kalkutta :
„ Dies ist die wunderbarste Reise , die in zweiundzwanzig Jahren in
Asien gemacht habe . Achtundvierzig Meilen unbekannten Landes sind
erforscht worden. Wir hatten eine ausgezeichnete Reise diagonal durch
das dunkelste Tibet . Wir verloren den ganzen Wagrnt rain , aber
keinen einzigen Manu . Alle Karten und Aufzeichnungen wurden ge¬
rettet . Wir trafen die ersten Tibetaner nach vierundachtzig Tagen der
Einsamkeit. Fünf Monate lang herrschte ein arktischer Winter , und die
Temperatur beträgt jetzt 51 Grad Fahrenheit unter Null (— 28 Grad
Reaumur oder — 35 Grad Celsius ) . Jeden Tag bläst ein starker
Sturm . Ich habe viele neue Seen , Flüsse, Bergketten und Goldfelder
entdeckt. Die geographischen Ergebnisse sind sehr reich . Es wurde eine
Karte in 184 Blättern angefertigt .

"
hd Newyork , 8 . Febr . ( Tel . ) Rockefeller stiftete der Verwaltung

für öffentlichen Unterricht den Betrag von 32 Millionen Dollars zur
Förderung des Unterrichts in den Vereinigten Staaten . Rockefeller hatte
für den gleichen Zweck bereits früher 11 Millionen gespendet .

Serichtszeitung
A Karlsruhe , 7 . Nov. Sitzung der Strafkammer IV . Mit der

Verhandlung einer Berufungssache wurde die heutige Sitzung derStraf -
kammer ausgenommen. Gegen eine Entscheidung des Schöffengerichts
Baden , das ihn wegen Unterschlagung mit 6 Tagen Gefängnis bestrafte ,
war von dem Taglöhner Adolf Eicher aus Ottcrsweier Berufung ein¬
gelegt worden. Das Gericht hatte Eicher für überführt erachtet, ein
Sielengeschirr , das er im Jahre 1905 in Schiftung von einem gewisien
Zink geliehen, für sich behalten und in eigenem Nutzen verkauft zu
haben. Der Angeschuldigte legte gegen das schöffengerichtliche Urteil
Berufung ein. Er behauptete, daß ihm das Sielengcschirr von Zink

geschenkt worden sei und daß er deshalb das Recht gehabt habe, dasselbe
zu verkaufen. Für seine Darstellung trat Eicher heute einen Zeugen-
bcweis an , der aber vollkommen mißlang . Die Berufung wurde des¬
halb verworfen.

Die Anklagesache gegen die Witwe Josephine Degler geb . Lang aus
Hörden wegen unehelichen Zusammenlebens war von der Tagesord¬
nung abgesetzt worden.

Einen bieUeicht unerreichten Rekord an gerichtlichen Vorstrafen
dürfte der 48 Jahre alte Korbmacher Karl Friedrich Kumpf aus Wald¬
angelloch erzielt haben. Sein Borstrafenregister , das in der heute gegen
ihn wegen Diebstahls verhandelten Anklage zur Verlesung kam, ent¬
hielt nicht weniger als 89 Einträge . Sie beginnen im Jahre 1873 mit
einer Bestrafung wegen Unterschlagung; dann folgten zahlreiche Ver¬
urteilungen wegen Bettels , Landstreicherei, Sachbeschädigung, ein¬
facher und erschwerter Diebstähle. Die letzten gegen Kumpf erlassenen
Strafen waren längere Zuchthausstrafen. Heute war ihm zur Last
gelegt, am 29 . Dezember in Baden aus der Villa Dagari , in der er
betteln wollte, einen dem Privatier von Keustler gehörenden Uebcr-
zieher im Werte von 100 JH entwendet zu haben. Der

_ Angeklagte
war geständig. Den Ueberzieher hatte er in Lichtental für 10 Mark
verkauft . Das gegen Kumpf erlassene Urteil lautete auf 1 Jahr 9
Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverlust .

In Baden-Baden besteht eine vom Gewerbeverein gegründete
„Meister-Krankenkasse "

, deren Zweck , wie ihr Name schon besagt , darin
besteht, den ihr angehörenden Handwerksmeistern in ernsten Krank¬
heitsfällen materielle Beihilfe zu gewähren. Mitglied dieser Kasse
war auch der Schneidermeister Wilhelm Bauer aus Lichtental . Er
wurde im August vorigen Jahres krank und nahm damals die Hilfe der
Krankenkasse in Anspruch . DaS hätte nun Bauer heute nicht auf die
Anklagebank gebracht , wenn er nicht den Versuch gemacht haben würde ,
die Kasse zu schädigen und von derselben 36 JL Krankengeld zu erlangen ,
auf das er keinen Anspruch hatte . Er suchte dies auf die Weise zu
bewerkstelligen, daß er auf dem ihm von dem behandelnden Arzte am
21 . September ausgestellten Krankenschein den Gesundheitsvermerk
ausradierte und sich von einem andern Arzte einen Krankenschein über
eine Krankheitszeit vom 17. bis 29. September ausstellen ließ , für die
er bereits das Krankengeld erhalten hatte . Bauer wurde wegen Ur¬
kundenfälschung und Betrugsverfuchs zu 2 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt .

(



4 Sette 2.
K . Morbach, 7. Febr . Wie man hört , soll nun Loch bezüglich der

hiesigen BahnhofDerweiterung das zuerst ausgcarbeitete Projekt , von
dem er hieß, daß es « ne gründliche und dauernde Abhilfe nicht bringen
werde und könne und für das seitens der Landstände bereits 800 000 M
genehmigt waren , zur Ausführung gebracht werden.* Pforzheim, 8 . Febr . Die 71 Jahre alte Frau Helmle wurde kürz¬
lich von einem rasch fahrenden Schlitten überfahren und ist nun gestorben .

* Ichenheim ( A . Lahr ) , 6 . Febr . Eine wahre Selbstmord-
Epidemie scheint .hier auSgeb rochen zu fein. Innerhalb weniger Tage
suchten nicht weniger als drei Personen ihrem Leben durch Erhängen
ein Ende zu machen , doch gelang es jedesmal noch rechtzeitig , die
Lebensmüden vor den Folgen ihres Beginnens zu retten . Dabei waren
e< nicht etwa solche , denen dar Leben nichts mehr zu bieten vermag,
sondern drei in der Blüte der Jahre stehende Ehefrauen . Man munkelt,
daß häuslicher Zwist und eheliche Zerwürfnisse die Ursache Wären .

V . Leopolbrhähe, 7 . Febr . Ueber einen mißglückten ErpreflungS-
verfuch wird uns berichtet: Ein BaSler Weinhändler erhielt am Montag
abend einen anonymen Brief , in welchem ein Unbekannter von ihm
verlangte, daß er 1988 Franken herausgebe und diese durch einen seiner
Söhne an die deutsche Grenze an der Straße Basel-Lcopolbshöhe ver¬
bringen lasse, wo sie der anonyme Schreiber in Empfang nehmen werde.
Der Driefschreiber verlangte diesen Betrag auf Dienstag nachmittags
3 Uhr, andernfalls würden die beiden Söhne des Briefempfängers er¬
mordet. Der bedrohte Weinhändler übergab den Drohbrief sofort der
Polizei in Basel und diese setzte sich auch mit der badischen Gen¬
darmerie in Verbindung . ES wurden alsbald die nötigen Vorbereit ,
ungen getroffen, um den Briefschreiber in di« Falle zu locken . Um
seiner habhaft zu werden, wurden zwei Detektive der BaSler Polizei
cm die deutsche Grenze befohlen. Zu ihnen gesellten sich zwei badische
Gendarmen der Gendarmeriestation Leopoldshöhe , als Vaganten ver¬
kleidet , um sich dem Briefschreiber in unverfänglicher Weise nähern
zu können. Zur gewünschten Zeit fand sich der älteste Sohn des Be¬
drohten Weinhändlers an der im Brief bezeichneten Stelle an der
deutschen Grenze ein mit dem verlangten Betrag von 1000 Fr . Kaum
hatte der Junge die deutsche Grenze überschritten, als der Brief ,
fchreiber auf ihn zukam und ihm das Couvert abverlangte , was er auch
erhielt . Dann lief er in aller Eile der deutschen Grenze zu. Als er
die Grenze überschritten, trat ihm einer der badischen Gendarmen in
den Weg. ihn freundlich nach dem Wege zur nächsten Verpflegung»,
ftation fragend . Bald gesellte sich auch der zweite badische Gendarm
dazu. AIS die drei im eifrigsten Gespräch sich befanden, da stellten sich
ihm seine beiden als Vaganten verkleideten Begleiter als deutsche Gen.
darmen vor und legten ihm sofort die Handschellen an . Brief und
Arrestant wurden dann den beiden inzwischen herbeigekommenenBaSler
Polizisten übergeben. Der Erpresser ist der . 20 Jahre alte Fabrik-
aubeiter Ernst Renk von Wallbach ( Baden ) , wohnhaft in Basel . AIS
Motiv seiner Tat gibt der Verhaftete große Notlage infolge längerer
Arbeitslosigkeit an . Die Drohung wäre nicht so ernst zu nehmen ge¬
wesen . Besondere Anerkennung verdient das Vorgehen der beiden
badischen Gendarmen in Leopoldshöhe, da sie durch ihre eigenartige
Taktik die Verhaftung des Erpressers ermöglichten.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 8 . Februar.

* Ms ersten Bürgermeister schlägt die vom Stadtrat ein¬
gesetzte Kommission, wie schon gestern mitgeteilt , Herrn Amtmann
Friedr . Föhrenbach, gegenwärtig in Baden -Baden , vor . Eine
gestern abend stattgefundene Besprechung der Bürgerausschußmit¬
glieder hieß diese Wahl gut. Auch die sozialdemokratische Frak¬
tion, so schreibt der „Volksfreund " , wird für Herr« Föhrenbach
eintreten , da ihm der Ruf eines tüchtigen und charaktervollen Der-
waltungsbeamten vorausgeht . Die eigentliche Wahl findet in der
am nächsten Mittwoch stattfindenden Bürgerausschußsitznng statt.

3 Der Verein für Verbesserung der Frauenkleidung veranstaltete
auch diesen Winter , wie dies feit einer Reihe von Jahren geschehen,
im Museumssaale einen Bunten Abend , der sich eines ganz außerordent¬
lich zahlreichen Besuches erfreute . Das abwechslungsreich« Programm
brachte eine Reihe origineller Vorträge . Herr Kunstmaler Otto Eichrodt
« öffnete mit seinem Schnaudidl. Orchester den Abend und erntete mit
der trefflich gespielten Ouvertüre zu „ Strvdella "

, sowie späterhin mit
den Weisen aus der „ Fledermaus " und vor allem mit der Ouvertüre
zu „Orpheus in der Unterwelt " stürmischen Beifall. Frau Nellie
Schroedter- von Födransperg erfreute durch den Vortrag verschiedner
Lieder, unter denen besonders „ Wir wandelten " von Brahms und
„ Frühling ist da" von Hildach ansprachen. Die Säirgerin besitzt einen
sehr gefälligen Vortrag ; zu rühmen ist ihre gute Atcmführung und eine
sehr deutliche TextauSsprache, die von guter Schulung Zeugnis oblegen,
Die nicht immer leichte Klavierbegleitung hatte Fräulein Herta Blume
übernommen und sie sehr vornehm und mit sicherem künstlerischem Ver¬
ständnis durchgeführt. Fräulein Emma von Ehr fand mit dem von
zwölf jungen Damen , Fräulein : Brruning , Füchter, Geizer,
Gräfenhan , Gutting , Hoffacker, Neuberger, Stark , Stolz . Sutter ,
Wegele und Weiß au -geführten Turnreigen großen Anklang. Es
war ein« Freude , in den geschickt zu einem Turnreigen vereinigten sog.
„ Freiübungen " die Biegsamkeit und Schmiegsamkeit der jungen Turne ,
rinnen zu bewundern. Di« Exaktheit, mit der die Hebungen zu der
taktsicheren Begleitung des Fräulein Richter ausgeführt wurden , zeigte ,
wie viel Mühe und Sorgfalt auch von Seiten der Ausübenden auf die
Einstudierung dieses Reigens verwendet worden war . Zu den Szenen
aus „Pfingstmontag " verwandelte dre geschickte Regiekunst des Herrn
Eugen Geiger die Bühn« im Augenblick in «in Zimmer aus dem Anfang
de» 18. Jahrhunderts . Es waren ergötzlich« Szenen in urwüchsigem
Straßburger „ Dütsch "

, die von den Mitwirkenden mit all dem jenerZeit
eigenen zierlichen und umständlichen Zeremoniell gespielt wurden . Fräu¬
lein Emmy Dchoch ' s Magd Bryd war ein Kabinettstückchen reizender
Schalkhaftigkeit und naiver Unverfrorenheit ; Herr Albert Bögele mimte
den unglücklichen Lizentiaten Mehlbrüh mit köstlicher Komik , während
Fräulein Johanna Zwiffclhoffer sich mit der „gyzigcn" Frau Dorothee
aufs beste abfand . Ein Märchenspiel, „ Die Zauberblume " , bildete den
Schluß der Darbietungen . Den verbindenden Text der Pantomime
sprach mit klarer, ausdrucksvoller Stimm « Fräulein Emma Hammetter ;
der „Schnaudidl" hitt « die Begleitung übernommen. Frau Emma
Eichrodt , die sich der großen Mühe der Einstrckierung unterzog , hat in
den drei Akten der Pantomime Bilder von höchster malerischer Schön¬
heit geschaffen . Würdevoll schritt Fräulein Kisel Wirsing als „Königin"
einher ; mit seltener dramatischer Begabung wurde die „ Prinzessin"
von Fräulein Edith Geiger dar gestellt , die vom „ Prinzen " durch gutes
Spiel unterstützt wurde. Erheiternd wirkten dir beiden FiMren der
„ Hofdame "

, von Fräulein Maria Ducca ganz vortrefflich gespielt und
des „ Hofherrn" de» Herrn Albert vögele , der seiner Partnerin würdig
zur Seit « stand. Die lieblichen Gespielinnen der Prinzessin hatten in
den Damen Fräulein Helen« Gräfenhan , Stefanie Stark , Johanna
und Lirbeth Zwiffelhoffer anmutige Vertreterinnen gefunden. Fräu¬
lein Herta Blume verkörperte gar schön die strahlende Mondgvttin,
Fräulein Emma von Ehr berückte als Zaub«rblume durch ihren Tanz
nicht nur das Herz des armen Prinzen . Nicht endender Beifall rief
Frau Anna Eichrodt vor die Rampen , als das Spiel verklungen war.
Ein seine» Abwägen von Farbenwirkung zu Bewegung und von da zur
Musik rief jene allen Sinnen so wohltätige Harmonie hervor, welche die
Veranstaltung des Vereins weit über das Niveau der Dilettanten - Auf-
führungen in» Reich des Künstlerischen erhob. In einer kurzen An¬
sprache gab der 1 . Vorsitzende des Vereins , Herr prakt . Arzt Dr . Paull ,
dem Tanke Ausdruck an alle Mtwirkenden und vor allen: an Familie
Eichrodt , di« so viel zum Gelingen de» Abends beigetragen harre . Ein
froher Tanz schloß den Abend , der bis zum Morgen die Mitglieder und
die Gäste zusammenhielt.

G Dir internationale Sinematographrn -Gesellschaft hat hier Wald,
ftraße 28. eine Filiale errichtet, die gestern nachmittag eröffnet wurde
und sich eines sehr lebhaften Besuches zu erfreuen hatte . Zur Vor¬

führung gelangen in der Zeit deS Karnevals vor allem lustige u . humo.
rfftische Bilderserien , die dann wieder mit lehrreichen und ernsteren
abwechseln . Das ungemein rnhige Arbeiten deS Apparates , das ein
Flimmern kaum aufkommen läßt , wirkt sehr angenehm . Ein pracht¬
volles elektrisches Mandolinen -Orchestrion der Firma Hack u . Co ., trägt
nicht minder zur Unterhaltung bei . Ein Besuch deS Kinematographen
kann nur empfohlen werden.

— Karlsruhe , 7 . Febr . Wir erhalten folgende Zuschrift:
Verehr!. Redaktion der „Badischen Presse" , Hier .

Gehr geehrter Herr Redakteur !
Gestatten Sie mir , die Gastfreundschaft der „Bad . Presse"

in Anspruch zu nehmen, um durch Ihre Vermittelung allen den¬
jenigen herzlichen Dank zu sagen , welche als Redner, Ver¬
trauensmänner und Wähler der vereinigten liberalen Parteien
meine Kandidatur unterstützt haben.

Wenn es auch nicht gelungen ist, den Sieg an die liberale
Fahne zu heften, so ist doch ein wesentlicher Fortschritt zu ver¬
zeichnen . Wir sind unterlegen , aber nicht besiegt, enttäuscht, aber
nicht entmutigt .

Endlich möchte ich nicht Unterlasten, auch jenen Wählern ,
die, obwohl sie meine politischen Anschauungen nicht teilen , am
vorgestrigenTag für mich zur Urne eilten , zu danken ; zunächst den
Konservativen , die mit rühmlicher Einmütigkeit für mich ein¬
traten und auch jenen Zentrumsanhängern , welche , im Gegensatz
zur Parole ihrer Parteileitung , dem monarchisch und staatstreu
gesinnten Kandidaten ihre Sfimmen nicht vorenthielten .

Die Wahlresultate aus der Stadt Karlsruhe , aus den Haardt-
gemeinden des Landbezirks Karlsruhe und aus den evangelischen
Orten des Bezirks Bruchsal sind in jeder Hinsicht glänzend und
beweisen, mit welcher Aufopferung und Hingabe dort für die
Wahl des nafionalen Kandidaten gearbeitet worden ist. Gelingt
es auch an andern Orten , in der Zukunft durch rastlose Arbeit
Fortschritte zu machen , dann stt ein Sieg de§ Liberalismus im
10 . badischen Wahlkreis durchaus möglich.

Mit vorzüglicher Hochachtung!
Ihr ergebener

Friedrich Weill , Rechtsanwalt und Stadtrat .

vom Wetter .
- Hattingen a . Ruhr , 7. Febr . Bon, zwei Arbeiter« , Die sich im

Freien zum Schlafen nicdergelegt hatten , wurde einer erfroren aufge-
strnden , der ander« wird wahrscheinlich dem Leben erhalten bleiben.

pF Mailand , 8 . Febr . (Tel . ) Der Schneefall in ganz Ober¬
italien dauert fori . Besonder» in Modena und Parma liegt der
Schnee sehr hoch . In den Provinzen mußten dis Kleinbahnen und die
Straßenbahnen den Betrieb einstellen.

hd Paris , 8 . Febr . ( Tel. ) In den Pyrenäen herrscht furchtbare
Kälte. Die Temperatur ist verschiedentlich bis auf 28 Grad gesunken .
Der Hafen von Vandrcs ist zugefroren. Zahlreich« Unfälle werden be¬
richtet.

----- Paris , 8 . Febr . (Tel . ) Im Paris -Belforter Schnellzug
starb ein französischer Kaufmann Cavaglier infolge der furcht -
baren Kälte.

Telegramme der . .Bad . Vre sie".
— Posen, 8 . Febr . Die Strafkammer verurteilte den Redakteur

ZielkowSki des „ Kuryer Posnanski " wegen Verletzung des H 110 ( Schul-
streik ) und des § 188 ( VerleumderischeBeleidigung ) insgesamt zu 720
Mark Geldstrafe. Wegen Vergehens gegen § 186 R .-St . - G . -B . hatte
der Staatsanwalt 8 Wochen Gefängnis beantragt .

----- Stuttgart , 8 . Febr . Die Kammer der Mgeordncten
erklärte in ihrer heutigen Sitzung sämtliche Abgeordnete für legi¬
timiert mit Ausnahme von zweie«, deren Legitimierung nur als
vorläufig anerkannt wurde . Sodann erwählte sie mit 86 von
90 abgegebenen Stimmen den Abgeordneten v. Payer (Bolks -
partci ) hum Präsidenten wieder . Der frühere Vizepräsident
v. Kiene erhielt 23 Stimmen , Staatsrat v . Balz (deutsche Partei )
8 Stimmen . Liesching (Volkspartei ) und Walter (Ztr .) je eine
Stimme . Ein weißer Zettel wurde abgegeben.

hd Paris , 8 . Febr . Ter König und die Königin von Eng¬
land machten gestern eine Anzahl Besuche und unternahmen nach¬
mittags eine Automobilfahrt in die Umgebung der Stadt .
Abends besuchte sie eine Theater -Vorstellung .

— Paris , 7 . Febr . Ministerpräsident Clemenceau fft infolge
eines Anfalles von Grippe genötigt, einige Tage das Zimmer zu hüten.

----- Paris , 8 . Fetw . Die konservativen und gemäßigt repu¬
blikanischen Blätter beurteilen den neue« Einkommensteuergesetz-
entwnrf in sehr ungünstiger Weise. Insbesondere tadeln sie die
inbirrftc Besteuerung der französischen Rententitres und die
staatliche Kontrolle der Einlagen der Bankinstitute . Letztere Be¬
stimmung werde gewiß die Folge haben, daß das französische Ka¬
pital in die Kassen der ausländische» Banken wandern werde.
Ter Finanzmimster sei der Helfershelfer der Sozialisten und der
Revolutionäre geworden.

Von den radikale« und den sozialistischen Blättern wird
dem Entwürfe zumeist rückhaltlos beigcstimmt.

----- Buenos Aires , 8 . Febr . In der Provinz San Inan ist
eine revolufionärr Bewegung ausgebrochen, welche auf rein
lokale Ursache « zurückgesührtwird . Die Revolutionäre haben die
Oberhand gewonnen ; eS heißt , sie hätten die Regierungsbehörden
gefangen genommen . Ter Kampf dauerte mehrere Stunden .
Es gab einige Tote und Verwundete . Der interimistische Präsi¬
dent der argentinischen Republik , Billanuevo , hat den Minister »
rat einberufen , welcher eine Intervention in San Inan beschloß .

Zur Frage der Schiffahrtsabgaben .
Berlin , 8 . Febr . Die Budgetkommiffio» des Abgeordneten¬

hauses beriet über den Etat der Bauverwaltung . Auf «ine Anfrage d«S
Berichterstatters erklärte der Minister , di« Regierung lasse die Durch ,
führung des ß 18 des Wafferstratzengesetzes vom 1 . April 1805 . nach
welchem auf allen natürlichen Wasserstraßen Schiff .
fahrtSabgaben eingeführt werden sollen , mit vollem Nachdruck
sich angelegen sein . Tie mit den beteiligten Kreisen eingeleiteten Ver¬
handlungen hätten im Wesergebiet bereits zu einer Verständigung ge.
führt . Im Elbgebiet müsse erst die Rechtslage hinsichtlich der Strom¬
baulasten geprüft werden. Bi» zur Durchführung des tz 19 werde die
Regierung für dir Verbesserung solcher natürlicher Wasserstraßen, welche
keine Schiffahrtsabgaben auftoenden und lediglich aus den Mitten der
Steuerzahler erhalten werden, keine weitere « Mittel mehr
in den ' Etat einstellen . Die Rechtsfrage sei für die Regierung erledigt.

Wegen der Mosel-, Saar - und Lahnregulierung teilte der Minister
mit . daß die Verhandlungen mit Luxemburg noch schwebte« . Wegen
der Lahn sei ein Projektierungsbureau eingesetzt . Auch mit Hessen
schwebten Verhandlungen . Hinsichtlich deö Kanalprojekte» Dorpeln-
Campr -Weser werde die Regierung sich durchaus reserviert verhalten .
Tie Moselkanalisiernng sei ohne Saarkanalisiernng nickt denkbar.

Aus der Kommission wurden sehr erhebliche Bedenken gegen da »
Projekt Torpen -Campe-Wefer vom Standpunkt der preußischen In -
teressen geltend gemacht .

Für die nächste Sitzung wird eine Resolution vorbereitet , welche
die Wahrung der preußischen Interessen bezweckt.

Abendblatt. Freitag de« 8 . Februar 1907 . srci£ ytz .
Der Vertreter der Staatsregierung erklärte auf eine Anfrage, daß ,

die Regierung durchaus auf dem Standpunkt stehe, daß die Ortipoliz ^
behörden gegenüber den staatlichen Betriebsverwaltungen und solch«,
des Reiches hinsichtlich der Befugnisse durchaus nicht eingefchrä ^
werden sollten, soweit nicht die Staatshoheit derselben in Betrag
käme .

Bom französischen Kulturkampf .
- -- Paris , 8 . Febr . Unter dem Vorsitz des konservativen De.

putierten Pion hielten Fabrikanten von Kirchengegenstäude» g*.
stern abend eine stark besuchte Versammlung ab , in der gegen
das Trennungsgesctz Einspruch erhoben werde, da durch dasselbe
Tausende von Arbeitern brotlos würden .

-----> Paris , 8 . Febr . In Privatdepeschen mehrerer Bksskter
aus Rom wird bcstäfigt, daß der Briandssche Vertragsentwurf
über die Nutznießung der Kirchen im Vatikan als unannehmbar
bezeichnet wurde . Der hierauf bezügliche Artikel des „Offerva-
tore Romano " gebe durchaus der Ansicht des Papstes und des
KardinalstailtSsekretärS Ausdruck.

Zur Urform « u. Nevolutionsbewegnngin Kntzland .
dä Petersburg . 8 . Febr . Der „Rjetfch " fordert die Abberufung des

General -GouvernenrS von Moskau, KaulbarS , da derselbe die Greuel,
taten der weißen Garde nicht nur nicht verhinderte , sondern sogar unter¬
stützte.

bä Lodz, 8 . Febr . Im Dorfe Antonjew überfiel eine markierst
Bande einen «eichen jüdischen Kaufmann und zwan̂ ' ihn , eine große
Summ « Lisegeld zu zahlen. Die Räuber entkamen.

>----- Pensa , 8 . Febr . Der Gonvernenr Alexa » .
drowski , bekannt als Generalbevollmächtigter des Rote»
Kreuzes im japanischen Kriege, wnrde beim Ausgange an»
dem Theater durch einen Revolverschuß getötet .
Weitere S ch ü s s e deS Attentäters st r e ck t e » de« G e h i l f t »
des Polizeimeisters , einen Schutzmann und den ihn
verfolgende « The - terd ekorateur nieder . Der
Mörder wurde schwer verwundet in das Hospital
gebracht , wo er starb .

----- Pensa , 8 . Febr . Ueber den Mordanschlag ans
de » Gonvernenr Alexandrowski werden folgende
Einzelheiten berichtet :

Als der Gouverneur gestern nach Schluß der Vorstellung dich
Theater verließ , drängte sich ein junger Mensch durch das Publi¬
kum an ihn heran und gab aus ihn einen Revolverschuß ab, der
den Gouverneur ins Gesicht traf und seinen sofortige « Tod
herbeiführte. Nachdem der Mörder auch den Gehilfen des Poli ,
zeimcisters niedergestreckt hatte , bevor dieser seinen Revolver ab-
zuseuern vermochte, flüchtete er ins Theater , wo der Theater»
direktor versuchte , den Mörder zu ergreifen . Dieser fencrte auf
den Direktor. Der Regisseur (nicht Dekorateur , wie zuerst gemel-
det) , der gleichfalls den Mörder festzunehmen versuchte , erhielt
eine schwere Schußwunde .

Die entstandene Verwirrung benutzend, flüchtete der Mörder
darauf in die Damengarderobe und ließ sich dort von einem nichts-
ahnenden Dienstmädchen die nach dem Bodenraum

_
führende

Treppe zeigen . Auf dieser Treppe wurde später der Mörder , der
einen Selbstmordversuch gemacht hatte , bewußtlos aufgcfunden.

Der Mörder starb im .Hospital , ohne daß seine Person
festgestellt werden konnte. Die von ihm benutzten Kugel » erwiesen
sich als mit Cyankali vergiftet .

Spielpla « des Großhcrzoglichen Hoftheaters Karlsruhe :
Samstag , 8 . : Wtl . 0 . 87 . Ab .-Vorst. ( statt B . 87 . ) „Der ver¬

lorene Vater " (You never ean teil ) , Komödie in 4 A . v . VernaA»
Shaw . 7 bis gegen 10.

Sonntag , 10 . : Abtl. A . 38 . Ab . -Vorst. statt „Der Verschwender " :
„Lohengrin" , große romantische Oper in 3 A. v . R . Wagner . Lohen-
grin : Han» Tänzler von den vereinigten Theatern in Graz,
Elsa : Elsa Hensel » Schweitzer vom Opernhaus in» Frank-
ftrrt a . M . 8—10 .

Montag . 11 . : Wtl . C . 38 . Ab . -Vorst. „Im weißen RSßl" , Lustspiel
in 8 A. v . OSbrr Blumenthal und Gustav Kadelburg . 7 RS
nach 8 .

Dienstag , 12 . : vormittags 11 Uhr. 26 . Vorst, auß . Ab . „Max und
Moritz ", ein Bubenstück in 8 Streichen . „Die Puppenfee"

, Balleidiver-
rifferneni. Musik v. I . Bayer .

Abends 7 Mt : Wtl . A - 37 . W .-Borst. „Der Barbier von Se¬
villa" , komische Oper in 2 D . v. Rossini. Rosine: Mira Abendrot
v . Herzog! . Hoftheater in Menburg . 7—3.

Donnerstag , 14 . : Wtl . B - 88 . Ab . -Vorst. „Der verlorene Pater "

(You nover cantell ) , Komödie in 4 A . v . Bernard Shaw . 7 bi»
nach 14IO.

Freitag . 15 . : AM . A . 38 . Ab .-Vorst. „Das verwunschene Schloß ",
Operette in 3 A . ( 5 Bildern ) . Musik v . Carl Millöcker . 7—1410.

Samstag , 16. : Abtl. C - 89 . W . -Borst. „Verlorene Liebesmühe "/
in 4 A . v. Shakespeare . 7 bis geg. 9 .

Sonntag . 17. : Wtl . B . 39, W .-Borst. Zum erstenmal : „Lakmä",
Oper in 3 A. Musik v . Deo D e l i b « s . LakmS : Hennh Linken -
b a ch vom Hof . u . Nationalthcater in Mannheim . y 2,7 .

Montag . 18. : Wtl . A - 40 . Ab . -Vorst. „Ein idealer Gatte " , von
Oskar Wilde. 7—14IO.

■ In Baden :
Mittwoch, 18 . : 17. W -Vorst. „Die Braut von Messina", oder

„ Die feindlichen Brüder " , Trauerspiel in 6 A . v. Schiller . 147
bis nach 9. *
r» . . . .. . ' —O

assen Sie sieb
vor dem TTtaskenballe

tu des bekannt billigen Preisen in künstl . Ausführung
im fotografischen Atelier

Samson & Co . , 7 Kaiser -Passage_7
- fotografieren . - i690 -31

Aufnahmen nach 7 Uhr abends bitten srir vorher aurumelden .

"
\

Heinrich Müller
Bankgeechtft

• rhtUfc die ZHhne rein , v . Im nnd gesund . » !

Markgrafenstrasse 51Karlsruhe

l'eberail s» baden

UnentbehrlicheZahn-CrCme,
erhalt die ZHhne rein , weise nnd gesund .
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| W Handwerkskammer Karlsruhe . ~
^ 19. Vollsitzung .

^

^ Karlsruhe , 8 . Febr . Im Sitzungssaal « des Stadtrats fand
. Heute vormittag in Anwesenheit des Geheim. Regierungsrat Cron und
hez staatlichen Kommissärs, Amtmann Kadenbach , eine Vollsitzung der

G Handwerkskammer statt.
U Präsident Moser eröffnete die Sitzung um % 10 Uhr mit einer
k grüßungsansprache, in der er seiner Freude daricher Ausdruck gab, daß
k .heute zum ersten Male der Direktor des Landesgewerbeamts Geh. Rat
r

Cron , in der Mitte der Handwerkskammer erschienen sei . Er freue sich
um so mehr über die Anwesenheit des Herrn § ron , als er der rechte

’ Mann sei , die Interessen des Handwerks zu fördern , da er der Direktor
des Landesgewerbeamtes sei, bei dem die Fäden des Handwerks zu -
^ nnmenlaufen und dem jetzt die Handwerkskammern als Vorgesetzter
Behörde unterstellt seien . Diese neue Ordnung könne nur begrüßt
toerden . Der Redner hieß sodann den neu ernannten staatlichen Kom
miffär Amtmann Dr . Cadenbach willkommen , von dem er hoffte , daß
ti gern der Handwerkskammer mit Rat und Tat zur Seite stehe. Am
Schluffe gedachte der Redner des Ablebens des Präsidenten der Hand¬
werkskammer Mannheim , des Stvdtrats Leonhard, sowie des Geh. Rat
Braun , dessen hohen Verdiensten um das Handwerk er Worte der Aner-
fernrung zollte. Noch in späteren Jahren werde man mit der Ent¬
wicklung unseres Handwerks den Namen Braun mit hoher Wertschätzung
imd Lob nennen . Redner ersuchte die Anwesenden znm Zeichen des
ehrenden Angedenkens für di« Dahingeschiedenensich bon den Sitzen zu
erheben.

Dies geschah.
Geheim. Regierungsrat Cron dankte dem Präsidenten für die Be¬

grüßung. Wenn er mir für meine erst kurze Tätigkeit als Direktor des
Lardesgewerbeamts Worte der Anerkennung aussprach, so sehe ich
daraus seine gute Absicht und seine wohlmeinende Auffassung. Wenn
meine kurze Tätigkeit jetzt schon Billigung findet, wild das für mich
ein Ansporn sein , in gleicher Weise , wie bisher , weiter zu wirken. Ich
hoffe , daß meine Tätigkeit auch in späteren Jahren Anerkennung sindet.
Der Auffassung , daß es zu begrüßen sei, wenn di« Handwerkskammern
jetzt dem Landesgewerbeamte unterstellt sind , kann ich nur zustimmen.
Dir bisherige Organisation ist verbessert worden, sie ist einheitlicher,
wenn sie unter einer Hand vereinigt ist . Ich begrüße die neue Organs -
ßüion aber auch deshalb, weil ich durch die dem Landesgewerbeamte
amerstellten Kommunen mehr Fühlung mit dem Handwerke bekomme .
Ich wünsche , daß ich jederzeft bei den Handwerkskammern Entgegen¬
kommen finden werde , dann ist es uns auch .möglich , das uns allen
gemeinsame Ziel zu erreichen: die Förderung des Handwerks. ( Beifall. )

Amtmann Dr . Cadenbach dankte gleichfalls für die ihm gewordene
Begrüßung und versicherte , daß er bestrebt sein werde, der von dem
Präsidenten ausgesprochenen Hoffnung gerecht zu weichen.

Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten .
Präsident Moser erstattete den Bericht über die Tätigkeit des Vor¬

standes seit der letzten Vollsitzung . Seinen Ausführungen war zu ent¬
nehmen: Seit der letzten Ätzung hat die Kammer 2327 Eingänge und
4819 Ausgänge. Das Bureau werde täglich durchschnittlich von 19
Personen sn Anspruch genommen. In der letzten Sitzung waren zwei
Iragen von allgemeiner Bedeutung erörtert worden. Die eine betraf
)ie Vergebung der Arbeiten für den Bahnhofsbau in Durlach . Der
Vorstand hat in dieser Sache ein« Eingabe an die GeneraLdivektion der
Staatsbahnen gemacht und daraufhin die Antwort erhalten , daß die
Vergebung der Arbeiten für den neuen Durlacher Bahnhof in kleineren
Lbteilnngen erfolgen soll. Mit diesem Ausgange der Sache können wir
vohl zufrieden sein. Der zweite Punkt betraf Mißstände bei Holzver¬
steigerungen . Es hat sich gezeigt, daß von seiten der Forstverwaltungen
große Lose an Holz an Großgewerbetreibende und große Sägereien
rhne Versteigerung verkauft wurden , wodurch es den kleinen Gewerbe¬
treibenden unmöglich gemacht wurde, für sich das notwendige Holz zu
erwerben . Der Vorstand hat an die Domänen - und Forstbehörde eine
Eingabe gerichtet, in welcher um die Beseitigung dieses Mißstandes
und die Versteigerung des Holzes in kleinen Losen ersucht wird . Die
Kammer ist auch in dieser Periode um eineAnzahl von Sachverständigen-
Gutachten angegangen worden. In Anspruch wurde die Kammer
wiederum genommen in einer Reihe von Fragen , die die Anleitung
von Lehrlingen Und die Führung des Meistertitels betrafen . In
letzterer Beziehung hat sich gezeigt, daß oft Anzeigen an die Kammer
gelangen , die nicht berechtigt sind . Bezüglich der Sonntagsruhe im
Bäckexgewerbe haben wir eine Umfrage veranstaltet , ans denen hervor¬
ging ,daß sich in diesem Gewerbe die Sonntagsruhe nicht schablonen¬
mäßig regeln lasse . In diesem Sinne hat auch der Vorstand der Kam¬
mer ein Gutachten abgegeben. Weiter hatte sich der Vorstand / zu be¬
fassen mit Fragen der Eintragung in das Firmenregister , mit Wünschen ,
die sich auf die Führung von Arbeiterzügen nach Pforzheim und von
Zügen zwischen Bruchsal-Menzingen und Bruchsal-Odcnheim bezogen ,
mit einem Falle unlauteren Wettbewerbs, mit Beschweren über die
Konkurrenz der Zwangserziehungsanstalt Flehingen , mit der Verkürz¬
ung von Lehrverträgen , mit Fragen der freiwilligen Krankenversicher¬
ung , mit der Lehrzeit im Mechanikerhandwerk in Pforzheim , mit den
»Lehrlingsprüfungen mit Verträgen in verschiedenen Orten , mit Bei-
rrägen an verschiedene Fachdereinigungen, mit der Gründung von
Innungen , mit der Erteilung des Prüsungsvechts an die Bäckerinnnng
Achern , an die Metzgerinnnny Ettlingen und an die Friseurinnnng
Bruchsal . Meisterprüfungskurse wurden in Karlsruhe , Achern , Bruch¬
sal , Bühl , Baden , Rastatt und Ettlingen und Buchführungskurse in
Jgelsheim, Hügelsheim und Malsch abgehalten . Das Preisgericht für
die Lehrlingsausstrllung ist bestimmt worden. Die Ausstellung findet
am 14. April hier statt. Bezüglich der Tätigkeit des Beauftragten ist
zu bemerken , daß 410 Betriebe revidiert wurden . Der Vorstand hat so¬
dann seine Zustimmung zu der Gründung eines Einkaufsgenossen¬
schafts -Verbandes ausgesprochen.

An den Bericht knüpfte sich eine längere Diskussion, in welcher
Kammermitglied Oberle darauf hinwies , daß der Schulsack der Lehrlinge
sich häufig als sehr mangelhaft erweise und daß es deshalb notwendig
sei, alles für die Fördereung des gewerblichen Fortbildungswesens
zu tun.

Geh . Rat Cron wies darauf hin , daß durch da? Elementarunter¬
richtsgesetz nun manches besser werde . Für die Bildung gewerblicher
Fortbildungsschulen werde getan , was getan werden könne . Der Staat
stelle quch die nötigen Mittel hierfür gerne zur Verfügung . Schwierig¬
keiten ergeben sich aber aus dem Mangel an den nötigen Lehrkräften.

Nach weiteren Ausführungen der Kammermitglieder Wagner ,
Kappel ,

"Sfentann , Zilly und Geh. Rat Cron beantragte Kammermitglied
stiißler ein Zirkular zu verfassen und an die gewerblichen und Hand¬
werker-Vereinigungen zu versenden , in welchem eine faßliche Aufklärung
über die gesetzlichen Bestimmungen bezüglich des Meistertitels gegeben
wird.

Der Antrag fand einstimmige Annahme.
Kammermitglied Wagner -Pforzheim erstattete -hierauf Bericht über

den im September v. Js . abgehaltenen 7 . deutschen Handwerks- und Ge¬
werbekammertag in Nürnberg . Der Redner behandelte die durch die
Zeitungen und Fachpresse bekannt gewordenen Anträge , welche auf jener
Tagung ihre Erledigung gefunden haben. Er war von dem Verlaufe des
Sammeltages sehr befriedigt.

Ueber den nächsten Punkt der Tagesordnung , Abänderung des Sta¬
kets der Handwerkskammerberichtete

Sekretär Dr . Loth . Es handelte sich um die Aenderung des § 46
über die Tagesvergütungen für die Kammermitglieder und Mitglieder
des Gesellenausschusses . Die Gebühren sollen etwas erhöht werden.' Außerdem soll der § 2 in der Weise erweitert werden, daß die Kammer
befugt ist, alle Einrichtungen im Sinne des Handwerks zu unterstützen.

Die Wänderungsvorschläge fanden Genehmigung.
Der zweite Vorsitzende Afelment erstattet ^ Bericht über die Ein¬

richtung eines Sachverständigen- Jnstitnts für den Kammerbezirt . Der
Vorstand hält es für zweckmäßig , daß ein solches Institut errichtet wird,«m Streitigkeiten unter Handwerkern und zwischen diesen und deren

Auftraggebern außergerichtlich zu schließen . Die Handelskammer Ber¬
lin ist mit der Ausarbeitung eines Normalstatuts beauftragt . Der Vor¬
stand stellt den Antrag :

„Die Handwerkskammer beauftragt den Vorstand, nach Vorlage des
Berliner Entwurfs und des dazu gehörenden Regulativs ein für unsere
Verhältnisse angepaßtes Statut auszuarbeiten und der Regierung zur
Genehmigung vorzulegen, damit der Vorstand die weiteren zur Erricht¬
ung des Sackiverständigen -Jnstituts notwendigen Schritte unternehmen
und der nächsten Kammersitzung darüber Bericht erstatten kann.

"
Nach kurzen Ausführungen der Kammermitglieder Oberle und An-

srlment sowie des Geh . Rat Cron fand der Antrag Annahme.
Sekretär Dr . Loth begründete kurz einen Antrag auf Abänderung

des § 7 der Meisterprüfungsordnung . Es sollen künftig den der Prüf¬
ungsgebühr , wenn der Prüfling vor der Prüfung zurücktritt , 5 M für die
Kosten , welche der Kammer durch die Vorarbeiten entstanden sind , ab¬
gezogen werden.

Dem Anträge wurde ohne Debatte zugestimmt. Ferner genehmigte
die Kammer nach kurzen befürwortenden Ausführungen des

Präsidenten Moser und nach einer kurzen Diskussion einen Jahres¬
beitrag von 250 M für das Erholungsheim der Handwerker in Snlzfxld.
Bei Beratung dieses Gegenstandes zollte

Geh. Rat Dr . Cron dem Präsidenten des Verbandes badischer
Handwerker und Gewcrbevereine, Stadtrat Niederbühl in Rastatt , hohe
Anerkennung. Ta es dessen Bemühungen und erstaunlichem Wagemut
gelungen sei , ein Werk zu schaffen , das nicht mir zur Einigung des
Handwerks beitrage , sondern auch vorbildlich geworden sei für Deutsch¬
land , ja für gcmz Europa .

Sekretär Dr . Loth referierte sodann über die neu erlassenen Be¬
stimmungen, das öffentliche Berdingungswesen betr . Er wies darauf
hin , daß die Handwerkskammern seiner Zeit der Regierung eine Reihe
von Forderungen aus diesem Gebiete unterbreitet haben, die sich ans das
Angebotsverfahren, Arbeit und Lieferungen , Vergebung an General¬
unternehmer , Durchführung des Vergebungsverfahrens , Ausschreibung
kleiner Lose, Eröffnnngstermin , Zuschlagserteilung usw . bezogen . Wenn
in dem neuen Entwurf auch nicht alle Wünsche des Handwerks erfüllt
sind , so ist den gegebenen Anregungen doch in weitgehendem Maße Rech¬
nung getragen worden. Dieses Entgegenkommen der Regierung ver¬
dient dankbare Anerkennung.

Kammermitglied Oberle begrüßte gleichfalls die Verbesserungen, die
der neue Entwurf bringt , hätte es aber für dringend notwendig erachtet,
wenn die Bestimmungen getroffen worden wären , daß Abgebote von 20%
und Aufgebote von 10 % bei der Submission nicht berücksichtigt werden
sollen . Kammermitglied Keppel vertrat die gleiche Auffassung.

Es erfolgte darnach noch die Besprechung verschiedener Wünsche ,
worauf der Präsident die Versammlung schloß.

Rns den Nachbarländern .
* Stuttgart , 7 . Febr . Im Eßlinger Gymnasium wurden gestern

vormittag infolge Vergiftung durch Kohlengas vier Schüler bewußtlos .
Nach langen ärztlichen Bemühungen mit Sauerstoffapparaten ' wurden
die Wiederbelebungsversucheerfolgreich.

Auszug aus den Standesbuchern Karlsruhe .
Eheschließungen :

7. Febr . Johannes Kircher von Illingen , Unteroffizier hier , mit
Rosa Busch von Illingen . Matthäus Steidinger von Mönchweiler,
Schneider hier , mit Elisabeth« Friedrich von Mühlbach. Emil Pfaff
von Buchen, Bäcker hier , mit Lydia Herrmann von hier . Gottlieb
Faber von Knittlingen , Bäcker hier , mit Jda Sterzenbach von Grafen¬
hausen.

Geburten :
31 . Jan . Franz Jakob, V . Andreas Kiesecker, Schlosser. — 4 .

Febr . Olga Marie , V . Franz Studt , Masch .-Arbciter . Alma Rosine,
V . Karl Lang , Maurerpolier . — 5 . Febr . Eug . Wilhelm Karl , B . Eugen
Müller , Lackier . Walter Hermann , V . Otto Pippel , Kunstmaler . Ar¬
tur Walter Rudolf, V . Oskar Jung , Techniker. — 6 . Febr . Kurt Albert ,
V . Rudolf Stöber , Kaufmann . Erna Magdalena , V . Karl Herbig,
Stadttaglöhner .

Todesfälle :
5 . Febr . Christian Köhler, Taglöhner , ein Ehemann , alt 69 I .

Edm . Bensching , Friseur , ein Ehem. , alt 42 I . — 6 . Febr . Dan . Göbel,
Kaufmann , ein Ehemann , alt 49 I . Alfred . , alt 8 Mt . 6 T . , V. Christ.
Kummlin , Bierbrauer .

Wetterbericht des .Zentralbur . für Metcorol . n . Hhdrogr .
Der Luftdruck nimmt heute von einem Maximum , das den Nord¬

westen Rußlands bedeckt , bis zu Depressionen ab , die im Norden der
britischen Inseln sowie über Unteritalien liegen. Bei meist trübem
Himmel und stellenweisen Schneefällen hält in Mitteleuropa der Frost
an ; im Osten hat er noch zugenommen. Meist trübes Frostwetter ohne
erhebliche Niederschläge ist zu erwarten .
Wittcrungsbcobachtungen der Mcteorolog . Station Karlsruhe .

Februar .
Barom . Therm.

in C.
Absol .
Feucht . Feuchtigkeit

in Pro». Wind Himmel

7. Nacht « 9II . 751 .5 — 0 .5 3 .1 70 NO bedeckt
8 . Mi ss«. 7 11. 751 .4 - 3 . 1 3 .0 82
8. Milt . 2 II . 751 .3 — 1 .1 3 .1 73 » »

Höchste Temperatur am 7 . Februar
darauffolgenden Nacht — 3 .2 .

Niederschlagsmenge am 7 . Febr . 0 .0 mm .

0 .0 ; niederste in der

Schneehöhe 6 cm .

Wetternachrichten an « dem Süden vom 8. Febr . , 7 Uhr vorm . :
Lugano wolkenlos — 1 «. Biarritz bedeckt 4 ". Nizza wolkig 0 .

Triest bedeckt 2 », Florenz bedeckt 6 », Nom bedeckt 6 °, Cagliari
Regen 10 °, Brindisi Regen 6 ».

Handel mit» Verkehr .
* Mannheimer Tabakbericht . Die Nachftage nach 1906er Tabaken

ist eine gleichmäßig starke . Der größte Teil dieses Gewächses ist bereits
m Fabrikanteuhände übergegangen. Die Nachfrage nach 1906er Ta¬
baken wird noch bedeutender werden, sobald die vorliegenden Berichte
aus Java sich bestätigen , wonach die dortige neue Ernte eine bedeutend
kleinere sein soll, als im Vorjahre . Nach Eintreten dieses Falles wird
sich auch zeigen , daß die deutsche Tabakernte den bestehenden Bedarf
zu decken nicht imstande ist. Alte Tabake räumen sich durch täglich ein¬
laufende Aufträge. In Einlagematerial konnten noch kleinere Umsätze

43—451/2 , JC stattftnden. Rippen geschäftslos. Pfälzer 4— 444 M ,
überseeische ca. 9—9i/2 M nominell. ( ©bi>. Tbkztg . )

Landwirtschaftliche Versammlungen und Besprechungen .
Landwirtschaftliche Besprechungen . Am Sonntag den 10 . Februar

in Oberwinden, Untermünstcrtal und in , Neckarelz ; am Sonntag den
17 . Februar in Waghäufel.

Generalversammlungen der Kreditverrine usw . Am Samstag den
9 , Februar in Wolfartsweier ; am Sonntag den 17. Februar in Mauer
und in Hagsfeld ; anr Sonntag den 24. Februar in Ottersweser und in
Oftersheim.

Generalversammlungen der Orts - , ' Konsum- und Absatzvereine
usw. Ilm Sonntag den 10 . Februar in Bahlingen , Tangstetten , Sulz¬
burg , Tannenkirch, Weil, Neidenstein , Britzingen und in Heddesbach ;
am Mittwoch den 13 . Februar in Aiauer und Oberweier ( bei Friesen¬
heim) ; am Donnerstag den 14 . Februar in Seckenheim ; am Sonntag
den 17 . Februar in Geißlingen , Riedheim, Steißlingen , Altenheim ,
Heddesheim , Blnmenseld, Neuenweg , Ueberlingen am Ried , Berghausen
und in Feudenheim; am Montag den 18 . Februar in Heidclbevg-Neuen-
Heim ; am Samstag den 23 . Februar in Oftersheim ; am Sonntag den
24 . Februar in Teningen und in Eigeltingen.

Generalversammlungen der Molkereien usw. Am Samstag den 9 .
Februar in Immenstaad a . Bodrnsee ; am Dienstag den 12. Februar
in Treffern .

Sekte &

Frankfurt «. M.
(Ansangskure .)

Oest. Cred .-A. 216 .60
TiSc . Com .-A . 186 50
Tresdei» r B -A . 158 .90
Ocst. StaatSb.-A. 146 80
Lombarden 32.20
Gotthnrdbah»-A. —

Tcnden; : fest .
Frankfurt a. M.

(Schluhknrse ) .
Wechsel Auisterd . 169.25

. London 204.85
„ Pari »
„ Brüssel
„ Wien
„ Italic »
„ A» lwerpen810 . —

Privatdiskonto 4 3 in
Napoleons 16 .28
3° / , Deutsche NeichS -

12 .66
_* _

850/25
812 .—

Anleihe
31 , * o do.
3 Hz Pr . Cons.

86 .70
93 .10
97.95

>7» Jtal . Rente —
4V ? o I . Pöring . 69 .40
4°/. 1880 Russen 78.90
4°/. Serben 83, -
4% Spa ::. Eit . 95.20
4° o O-ä. Goldr. 99.95
3 75

*1o Oeft .Silber 100.20
4°/,,Ungar. Goldr. 96. 15
Ungar. Sileer — .—
4% Uugar .Staatsr .95.80
5" /o Argentinier —
5°/ Bnlg.Tab.Anl. 99 .45
Diskonto 186.50
Deutsche Bank 243 .80
Dresdener „ 159.—
Schaaffh . „ 159 .—
Lärmst . „ 139.25
v om. -Disk. Bank 123 50
Badische „ 134.60
Rhein . Kredit .Bk.14 ! . -

„ Hyp .-Bk. 192.50
Oestr .Ländcrbank 118.30

Diskonto 186.40
Dresdener Bank 159 . —
Nat.-Bk. f. Dtschl. 137 .20
Kom.-DiSk. I '23. i0
Staalsdahn 146 .70
Bochnmer 244 .—
Gelsenk Bergwerk 214.20

TelegraphiMre Kursberichte
vom 8. Februar.

Bad . 1904 96 .50
3' , „ 1896 -
4°

„ Griechen 52 .15
5 >/o Argentinier 88 .90
5"/o1896Ctiinesen101 .90
4 ' /,°/n 1898 „ 98.-
5% Mexikaner 102.25
57o . I - IV 100.55
3% „ 66.85
4% 1902 Russen 80.60
4 , /57n 1905 Russen 91 .95
Türkcnlose 145.10
4« „ Türken 96.—
Bad. Zuckers. 111.—
Maschin . Gritzner 219.40
Karlsr . Maschin. 216 —
A. Elektr .- Gesell. 212.30
Schlickert 118 .70
Rordd. Lloyd 132 60
Packctsahrt 153.30
Psälz. Hyp .-Bk . 191 .50

Nachbörse
( 2 '/. Uhr Siachm.)

Laurahütte
Harpener
Phönix
Dortmund
A . E .-G.
Schlickert
Dynamit Trnsi

243 .10
219/0
218 .20

86 .60
212 . -
119.- -
179.60

Krcdit -A .
Diskonto
Demsche B .-A.
Dresdener Bank
StaatSbaün
Lombarden

Tendenz : fest.

216 .60
186 50
243.80
159 05
146.60
32.—

Wiener B .-V.
Otlomanbank
Harpener
Gelsenk.
Laurahütte
Bochum
4<7<, Bad.
4 abg . 3 ' / - ' /« Bad.

St .-Obl. i. G.
dto . i. M.

3 :/, °/0 1892 94
3 '/,% » ab. 1900
37,7a 1902

145.
138.-
220.30
216 .10
244 -
244.—

96.40
96.50
9660
96/0
96.50

470 Rh . H.-Pfdb. unk.
1917 101.75

4* » „ 1912 101 .25
3 1/,7 » „ 1904 —
3'/ä,/, „ 1914 95.75
Berlin (Anfangskurse) .
Kredit -Aktien 216 .50
Diskonto -Komm. — .—
Deutsche Ba« k —.—
Dresdener Bank 159 .10
Bcrl. Handelsg. 173.50
Darmstädter Bank 139.—
Komm .-Disk. 123 .70
Bochum. Gnßstahl — .—
Lanrahiitte 243 .—
Harpener 220 .40
Dortmunder 86 .80
Balt. ii . Ohio —

Tendenz : fest.
Berlin ( Schludkurse.)

B.Köln -Skottwcil . 257 .
D .Metallpatr . Fk 288 .50
Kanada-Pacisic 184 . 10
4 ' ,Javaner 93.90
PrivatdiSkonto 4 h ,

Berti « (StachbSrse).
Kredit-A. 216 .10
Berl. H .-Ges . 172 .70
Deutsche B.-A . 243 .40
Disk . K.-A . 185 .90
Dresdener B.-A. 158 .70
Balt . u . Ohio 117 .20
Bochum 243 .—
Dortmund 86.50
Laurabütte 242. —
Gelsenkirchen 215 .60
Harpener 218 .80
©inner 246/0

Tendenz ; still.
Wie « (Vorbörse ).

Kreditaktien
Staatsbahn
Lombarden
Vtarknotcn

- Um ar. Goldr.
Oest . Papicrrente

4> Bad. Obl .
3V,° /o „ 1904
3 '/a°/o ReichSanl.
37»
3 ' /,7 » Preuß .
3*

« H
Kredit

101.90
98 .50
98 -
86.90
98.
86 .80

216 .50

688 25
688 —
165 .50
117.56
114 .40

99. 15
Kronenrente 99 .15

Länderbank 469 .50
Uns . Kronenrente 95.90

Tendenz : ruhig .
Pari ».

37 » Reine 95 .50
Italiener — •—
Spanier 94 .70
Türken 96 .65
Türkenlose — • —
Banqnc Ottoman 692 .—
Rio Tinto 23 .41

London .
Debccrr
Chartered
GoldficldS
RandnüneS
Eastrand
Atchison

i Luoisv-Nashv.

27 '/.
17.
47»
7 V.
47.

103 —
1387 2

Schiffsnachrichtcn des Norddeutschen Lloyd .
<X> Bremen , 8 . Febr . . Angekommen am 6 . : „Preußen " in Nagasaki ;

am 8 . : „Barbarossa" in Suez , „Prinzeß Alice " in Penang ; passiert am
6 . : „ Köln" Dungcneß ; am 8 . : „ König Albert" Azoren ; abgegangcn am
6 . : „ Hannover " von Baltimore , „Prinz Eitel Friedrich" von Antwerpen ,
„Kaiser Wilhelm der Große" von Neapel, „Prinz Ludwig" von Port
Said .

r
Auskunftei Inkasso

auf allen Plätzen

Erfolge 1904 :
1905 :
1906 :

9954
12884
15458

Tosten kassiert.

„HANSA “, Karlsruhe , Kaiserstrasse 183
Telephon 1838 .

an neuen

Vorteilen
bringen wird , 1191.2.2

gebe ich in Kürze bekannt .

st .
randalier

Telephon 1588 . Kaiserstrasse 183 .

Schilling"

hervorragender1
Labrilat bei mäßigen Preisen 1

ISÄ J . Kunz , I
! Karl- Friedrichstratze 21,
I 85 Karlsruhe . ■

Wasserleitung.
Ein älteres Geschäft sucht für

dauernde Anstellung 10 — 12 tüchtige

r re
gegen gute Bezahlung .

Es wollen sich nur selbständige , mst '
Zeugnisabschriften versehene Leute
melden und Offerten unter Nr . 1086a
- ur Weiterbeförderung der Expchitton

j der . Bad. Presse" überlassev 5U. ,

Ml

MM
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Kinder-, Mädchen-, Damen - Strümpfe
Herren -Socken nn Ball - Strümpfe

bietet höchst
vorteilhaft

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 . 2332 .2.1

Fastnacht -Dienstag :
# Elegante o <e>

harnevtilistische Soiree.
Feines Streichorchester der :

BudapEsteplHagyarEnliape )ie„Rigo
“

aus dem Weinsalon des „Albert
Schumann - Theater ", Frankfurt a . M .

Z »

Faschings - AMHrmigr»
empfiehlt sich den verchrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Urogranirnen
und

fähxkatexx
in humoristisch - närrischer Aus¬

führung, mit Vignetten rc.
versehen .

die Buch-ruckerei
der „Badischen Presse",

krkt Zirkel und Eammstras«.

llanpla ^ eitten .
Alte inländische Feuer -Versicher « » g»-Aktieu - Gesellschaft mit

Abteilung für Eiubruch - Diebstahl - Berficherung sucht für Karls¬
ruhe und Umgebung rührige Vertreter .

Solide Herren , die über gute Beziehungen verfügen , belieben Offerte
unter Nr . 1025 » an die Expedition der „Bad . Presse " zu richten . 3.1

Zeitungsträgerin,
durchaus ehrliche und pünktliche , bei guter Bezahlung gesucht.

Expedition der „ Sad . Kresse ".

Ein jünger« mädcben
für leichte Beschäftigung sofort gesucht.

Expedition der » Badischen Presse “.

Feine Soupers . | |
_ Tische werden reserviert.

~

Die Direktion.
2330

Die besten natnrwtine
kaufen Sie bei

Julius Hoeck , Inh. : J. 1. Chris
Meindarr und Meinhandei .

tVnldstvetze 6 .

Tie Zimmerarbeiten zur Er¬
richtung einer Schirmhalle auf Sta¬
tion Söllingen sollen in öffentlicher
Verdingung vergeben werden.

Die Pläne , Bedingungen und Ver-
ingunasanschlägeliegen in den üb¬

lichen Geschüftsstunden auf dem dies¬
seitigen Hochbaubureau (Auerstr. 11
3 . St . ) zur Einsicht aus , wose lbst die
Angebotsfvrmulare unentgeltlich er¬
hoben werden können . Zusendung
nach auswärts findet nicht statt .

Die Angebote sind bis längstens
Mittwoch den 27. Februar 1907 ,vormittag » 11 Uhr, dem Zeitpunkt
der Eröffnung, portofrei und mit der
Aufschrift : „ Schirmhalle Söllingen "
versehen , anher einzusenden . «« ia.V

Zuscblagsfrist 14 Tage.
Durlach , den 7. Februar 1907

Gr . Bahubauinspektiou .

Wärtergesuch .
An der Heil » und Pflegeanstalt

Jllena « ist die Stelle eines WäricrS
auf 1 . März l . Jz . zu besetzen Be¬
werber , welche das F r i s e u r Handwerk
erlernt, werden bevorzugt . Alter
nicht über 25 Jahre . Anfangs¬
vergütung 400 Mark bar neben freier
Station . Halbjährliche und jährliche
Zulagen von 50 Mark bis zu baren
910 Mark. Später etatmäßige An¬
stellung mit einem Höchstgehalt von
1550 Mk.

Bewerbungen sind unter Anschluß
von Zeugnissen tLeumunds- u . Dienst -
zeugnisscn) an die Anstaltsdirektion
zu richten ._ 1097a.2,l

WWMcs Meli»
2.1 Werderplatz 31 b4« 3

liefert Kostümbilder :
12 Bisit . . von 1 .80 Mk. an ,12 Cabinet . von 4.5« Mk. an .

wasche mir

Badeanstalt
(V leror dtbad )*

13185

'
G iebfkhöns teWäsche

Nurecht MIT ROTBAND

1081aMalaga
Sherry

Portwein usw.
untersucht und begutachtet
in 3 Flaschengrünen bei

Rochus Fuchs
„Milchkuranstalt “

Lessingstrasse 56 .

Für einen soeben gesetzlich geschütz¬
ten , leicht verkäuflichen Artikel werden
Verkäufer gegen hohe Provision
gesucht.

Reflektanten wolle» sich Montag
den 11. Februar zwischen 12 und
2 Uhr nachmittag » im Hotel
Hohenzoiieru hier , Zimmer Nr. 4 ,
melden . 2300 .2.1

älOOOOJ

ffianhs ",
theken empfiehlt fort»?
während und
*W » 0J " U ! schi« ingeIII v II Rachhhpo -
thekeu, Erbgeldfordernngen —
auch solche, die in lebenslänglicher
Nutznießung eines Dritten stehen —
Zieler und Forderungen aller
Art werden gegen üblichen Nachlaß
u . gegen bar angekaust . Offerten erb.
an 4 . » . Stöckle , Karlsruhe ,Krou nstr . 46 ._ 232H .8 .1
Unrlfuon wurde ein brauner Muffr vl fUl Cll mit dunkeln Streifen , am
Malschbrunncn . Der Finder wird
gebeten ihn gegen Belohn . Rudolf -
stratze 14, 2. St . I . , abzug . 04788

Karlsnuhe Kaisersfp.Nr. 160 I
fteheste flnnoncen-txDedmon .

gute U . Hypothekc, auf ein
| in zentraler Lage gelegenes

Anmescn alsbald gesucht.
Off. mit . Nr . 2179 an die

! Exped der „ Bad. Presse " . 2.2

Sommer und Winter geöffnet .
a . Vom 1 . Mai bis 31. August :

morgens von 7—1 Uhr und nachmittags von ‘/j3— '/,g Uhr,b. in den Monaten April und September :
/ morgens von 7.8—1 Ubr und nachmittag “ von 7*3—8 Uhl,c. vom 1. Oktober big 31. März:

morgens von 8—1 Uhr und nachmittags von '/»3—8 Ubr.
Kassenschluss jeweils '/« Stunde vor den angegebenen Schlussbadezeiten.

Grosses Schwimmbassin , elegante Wannenbäder I . und II . Kl . , Heissluft -, Dampf¬bäder und elektr . Lichtbäder mit Massage, Kurbäder aller Art , Kohlensäurebäder , elektr ,Wasserbäder , Dampf - und Heissluftkastenbäder , Behandlung am pneumat , und Heissluft¬
strom-Apparat .

Preise der Bäder . *
a . Schwimmbäder (ausschliesslich Wäsche ) :

Für Erwachsene mit Ankleidezelle .
„ Kinder ohne „ .Jahres -Abonnement für Erwachsene . . . . .

_ »
'

» n Kinder .
Schwimmunterricht für Erwachsene 10 M

„ „ Kinder 6 M
b . Heissluft » und Dampfbäder (mit Wäsche ) :

Heissluft - und Dampfbad I, Kl. .
n v n H - KI . •

Elektr . Lichtbad , einfach . .
„ „ mit Bestrahlung . . . .

O. Wannenbäder (mit Wäsche ) :
Wannenbad I. Kl. . . .

. II . Kl.Kohlensäurebad . . . . . . . . . .
d . Kurbäder (mit Wäsche ) :

Ein Halbbad , Sitzbad , Fussbad , Douche oder Ab
reibung ete . .

Tageskarte zn allen verordneten Wasserprozeduren
und einfachen Massierungen gültig . . . .

Allgemeine Körpermassage . .Elektr . Wasserbad .
Sitzung am pneumat . oder Heissluftstrom -Appara

Einzeln Im Abo
10 Bäder

•* 4 •* 4
- .40 3.—
— .20 1.50
25 . - —
12.50

5 Bäder
2.- 9. -
1.50 6 .50
2 .50 11 .—
3. - 13.-

10 Bäder
- .85 7 .—
- .60 5.-

2.- 15.-

—.50 —

1.-
2.—
2.50 20.-
1.— 8—

100 Badet
^ 4
25.-

150*-
100.-

Anmerkung .
Die Anstalt , bleibt am Neujahrstag , Karfreitag , Ostersonntag , Himmelfahrtstag ,Pfingstsonntag , Fronleichnamstag und Christtag während des ganzen Tages , an den Sonn¬

tagen , Ostermontag , Pfingstmontag , Stephanstag , Fastnacht -Dienstag und Allerheiligenwährend des Nachmittags von 1 Uhr und am 24 . Dezember , Weihnachtsabend , von 5 Uhr
an geschlossen.

Zar Benützung der Bäder durch Frauen sind vorgesehen :
a. Für das Schwimmbad jeden Wochentag V.M . 9—11 Uhr und am Montag,Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und Freitag N .M. von 7,3— ’/,5 Uhr , sowie am

Freitag abend - von 6— 8 Uhr , bezw. 6— 7,8 Uhr .
b. Für Heissluft » und Dampfbäder und elektr « Lichtbäder Montag und

Mittwoch V.M. sowie Freitag N.M.
c. Wannenbäder werden zu der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer

abgegeben .
d . Für die Kurbäder jeden Wochentag V.M. 9 —11 Uhr und N.M. von 7,3 bis

7,5 Uhr . 16996
Das Rauchen im Badgebäude und das Mitbringen von Hunden dahin ist untersagt .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
» . Franenkleider , Stiefel , Uhren,
Militär « Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Gest. Offert , erbittet
16994 J . 2Le ^ -wry ,
Eelephsn201S . Markgrafenftr .22 .

Hafer , Haferschrot » Härks l,
Kleie , versch.Fnttrmehle , Welsch¬
kornschrot , Znckerhafermehl ,
Melassekeime,Torfmriasse .Malz -
kenue,Trvckentreber ,Welschkorn,
Weizen , Gerste , Wirken, Haus¬
saat , Hirse , Leinsaat, Hühner - u.
Taube « fntter, Flrischsaierfutt : r,» iirkrnfulter. Hnndekncheu, He«,
Stroh , Torfstre », Spreu rc. rc.
empfiehlt billig frei ins Haus.
Willi . Fr . Pfeiffer ,

Fntterartikcl n. Schroterei
17719 mit Motorenbctrieb , 10.6
Augartenstr . 75 . Telephon 1381.

Wer das Beste
sucht verwendet nur :

Besser s

„MOHQFOr-BacftpuiVBP
.. Puddingpulver
.. tfeßillflHUCilBP

EtwasBesseresgibtei nicht!
Ein Versuch überzeugt !

Rezepte gratis ! Fahr .
H. Steeb , WUrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant.
Eu gros durch Adolf

Speck , Badische Dampf-
zuekerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weise ,
Dampfzuckerwaren- Fabrik ,Karlsruhe — Louis
- autter , Zuckerwareu -
fabrik, Heidelberg . „ ;ila

ein Geschäft, Haus,
Grundstück oder Fa¬
brik kaufen oder
verkaufen , mieten
od . vermieten , pach
tcn oder verpachten
will , verlange die

Gratiszusendung des Jmmobilien-
verzeichniffcS der Agenturen Lange ,
Straasbnrg , Eis ., Hähnheimer »
stratze 20 , 1095a.8.1

Retourmarkc beifügen .

Der Alleinverkauf
eines Konsumartikels ersten
Range» ist für de» hiesigen Platz
u . Umg. zu vergeben. Derselbe
bietet unbedingt sichere Existenz.
Der Artikel ist sehr leicht ver¬
käuflich und wird ev . durch ge¬
eignete Reklame unterstützt .

Zur Uebernahme sind nur ca.
Mk. 200 . — in bar erforderlich .

Es wollen sich jedoch nur ehren¬
hafte und durchaus fleißige Leute
melden . Offerten unt . Nr. 1102»
an d. Exp . d. „Bad . Presse " erbet .

Ein in anmutiger , ruhigster
Gegend des bcrd . Oberlandes ge¬
legenes, ca. 2 ha großes, vollständig
eingefrredigtes

Landgut * ’
mit daraufstehendem, massiv ge¬
bautem , schönem Haus mit 8 Zim¬
mern , Küche, große Keller, sowie
Stallung rc . , ist befand. Umstände
halber um den billigen Preis von
19 000 M Bei 10 000 .« Anzahlung
mit tot . u . leb . Indent , zu ver¬
kaufen . Anfr . unter Nr . 854»
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Vorzüglich rentierendes, neues
besteingcrichtctes

unter günstigen Bedingungen ,
ohne Zwischenhändler , sofort
preiswert zu verkaufen .

Offerten unter B3564 an die
Exped. der „Bad. Preffe". 4.4

Ein solide », neu und

massiv gebaute » $ ü!) ll*

bezw. Rklltkllhaus in

Baden -Baden
wegen Wegzug zu verkaufen !
oder gegen ein kleinere » j
AMjtn in Karlsruhe
im Werte von ca. Mk. 40»
bis 50000 zu vertausche « .

Gefl. Offerten unter E T . |
4799 bef. Danbe Co .,
Fraukfurt a . Mt. I07 'a,„

Schlesiantomaten . Orcie -
strloBs , slektrliclit Plano *,
in schönster Auswahl, neue und
gebrauchte , bei 1118*

iiacU äs Co .,
Schkoßpkoh 14, Karlsruhe .

» Ein Kinderwagen mit Gummi«
rädern, ganz neu , bill. zu verkauf -
Amalieustr . 71, 11 , Ging. Leopoldstr.

2 ° Maskenkostüm *»*
(Zigrunerin ) , sehr schön, ist billig zu
verkaufen . Fafanenftr . 8, 1 Tr-

Mn - «.
Eine Partie Zim «er » und Glas¬

türen und Fenster , Oefe« billig
avzugeben. N1540. ' -
Adlerstr. 28, Herd - » . vfeulager .
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- Motorwagen
Die älteste und vornehmste Marke

wurden u . a. geliefert an :

Se. König!. Hoheit Prinz Heinrich von Preussea .
Se . König! . Hoheit Grossherzog von Snchsen - Weiaar -

Eisenach.
Se. König !. Hoheit Grossherzog von Oldenburg .
Se. König! . Hoheit Prinz Eitei Friedrich von Preussea .

Se . König! . Hoheit Kronprinz Gustav von Schweden.
Se . Könitl Hoheit Prinz Gustav Adolf von Schweden.
Se. König!. Hoheit Prinz Eugen von Schweden.

Se. Grossheriogl . Hoheit Priai Maximilian ton Badei.

Al lein -Vertretung - für Mittel baden *

_ _ - Centrale E . Schoemperlen , Karlsruti ©
Telephon 540 . — Werkstätten und Garage : Ceorg - Frledrichstrasse MS. 2240»

Wßcmbcitkii nni>
KvrdAeiiiliksemli.2.2

- Kr. Wasser - und Elraßenbau -
jmfedtion Karlsruhe Verdingt die
ta #fiif |rung der an Land- , Kreis -
^ «ben und Kreiswege im laufen-
tea Jahr erforderlichen Pflaster -
weiten — im ganzen ca. 8000
E — und Lieferung Von 268 na
«teWteinen im Weg des schrift -
Men Wettbewerbs.

Preisangebote sind getrennt nach
Midstraßen , KreiSstraßen und
« egen , verschlossen, mit der Auf-
Arift „Angebot auf Pflaster -
^ beiten bezw . Bordsteinlieferung
Ersehen , bis längstens Montag den
18 Februar d . I -, vormittags 10
yhr , auf dem Geschäftszimmer der
Inspektion einzureichen, woselbst
hie Bedingungen und ArbeitSver-
Mmsse einzusehen sind .

Maßgebend für die Bewerbung
nnd Verdingung ist die Verord¬
nung Großh . Ministeriums der
Finanzen vom 3 . Januar 1S07,
M Verdingungswesen betr .

Zuschlasfrtst 14 Tage. 2041

tif.
Die Lieferung unsere- Bedarfs an

Sandsteinschroppen und Sandstein«
schotter für da- Jahr 1907 soll im
Wege des öffentlichen Wettbewerbs
vergeben werden .

Angebote sind unter Verwendung
der besonderen Vordrucke verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift bis
spätesten-
Don « «r » taa de« 14 . Febr . d. I ».,

vormittag - 10 Uhr ,
bei un- einzureichcn.

Den Bewerbern steht e- frei, der
zur gleichen Zeit stattfindcnden Er¬
öffnung der Angebote beizuwohnen .

Die Lieferungsbedingungen liegen
auf unserem Geschäftszimmer Nr . 130
zur Einsicht auf.

Ebenda werden auch die Angebots»
Vordrucke abgegeben . 2189.2.2

Karlsruhe , den 4. Febr. 1907 .
Städtisches Tiefbauamt .

Mörsch.

Bekanntmachung .
Die Festsetzung der Kassenstundcn für

die Sparkasse Rüppurr betreffend.
Die Kaffenstunden für die Spar - und Leihkasse Rüppurr sind

festgesetzt wie folgt :
Montag : 2— 6 Uhr nachmittag - ,
Mittwoch : 2- 6 Uhr nachmittag » ,
Freitag : 8 —12 Uhr vormittag »,
SamStag : 8 - 8 Uhr abend ».

Karlsruhe , den b. Februar 1907.
' 2308

Der Berwaltungsrat .

Arbcits - BeklliiiltMlllhillig.
Vergebung .
Zur Erbauung einer Ber »

hinvungsbrücke zwischen Ratban »
und Anwesen Karl » Friedrich -
Kratze Rr . 8 sollen nachstehend ver-
zeichnete Arbeiten im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung vergeben werden :

Eisenbctonarbeit ,
Maurerarbeit ,
Steinhauerarbeit

lrotes Material ),
Blechncrarbeit »
Klaserarbe t»
Ans.reicherarbeit .
Zeichnungen und Angebotsformu¬

lare können bei der Unterzeichneten
Stelle , Rathaus ll , Obergeschoß,
Zimmer Nr. 104, cingcschc» und ab-
gehoit werden . 1884 .2.2

Tasilbst sind auch die Angebote
bis längstens
Freitag den IS . Febr . d. I .,

nachmittags S Uhr,
emzureicken .

Karlsruhe , den 31 . Jannar 1907 .
Stadt . Hvchbauamt .

Banarbeiten -
Bergebung .

Nachverzcichnete Arbeiten zum Neu¬
bau der evangel. Kirche in Rüppurr
sollen im Wege des öffentlichen An¬
gebots vergeben werden .' veranschlagt zu
Erd- u. Grabarbeit Mk. 1908 .02
Maurerarbeit „ 44933.33

, Steinhaucrarbeit
(Roter Sandst.) „ 34169 .00

Zimmerarbeit „ 13419.88
Dachdeckerarbcit „ 58 309
Walze senlieferung » 359.68
Schmicdarbcit „ 3150.00
Blechncrarbeit . 1729.86
Brrrutz- u .Gipserarbeit „ 8226 33
Pläne und Bedingungen , welche

nicht abgegeben oder nach auswärts
versandt werden , sowie ArbeitS -
beschreibiingei! sind auf dem Geschäfts¬
zimmer unterfertigter Stelle in den
üblichen Bnrcaustundcn cinznsehen,
woselbst auch die Formulare für die
einzureichenden Angebote gegen Er¬
stattung der Herstellungskosten ab¬
gegeben werden , und die verschlossenen ,
genügend frankierten , mit der Auf-
schrist Kirchenban Rüppurr " ver¬
sehenen Angebote bis zum Eroffnun is-
termin am 1601 .3.3

DicnS 'ag de« lS . Februar ,
vormittag » 0 Uhr »

entgegengenommen werden .
Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 23 . Jan » 1907 .

Sttllgel. SiirtiirtiQiiiHfpfftioii.

Lieferung von
Maschlnenkohlen.
Für den Steinbruchbetrieb

Bormberg. Station Sinzheim bei
Oos (Baden ) sind für das Jahr
1807 erforderlich etwa
2860 Zentner Ruhrstückkohlen

in Qualität . 21
Angebote auf den Einzelpreis

gestellt , verschlossen und mit obiger
Aufschrift versehen, sind längstens
bis
Samstag dm 23 . Februar d. IS .

vormittags 11 Uhr.
bei der Unterzeichneten Stelle ein¬
zureichen , woselbst indessen die Be¬
dingungen zur Einsicht anfliegen
und Angebotsformulare erhoben
werden können . 1076a

Rastatt , den 7 . Februar 1907.
Gr . Wasser - »nd Straßenbau .

Lnspektion.

Nutz- »nd Breichlz-
VMigtkiW. 8.1

Das Gr . Forstamt Schopfheim
versteigert
Donnerstag den 14. Februar l. J >,

vormittags 10 Uhr,
im Rathause za Weitenau

aus dem Domänenwald „Henschen-
bera" : 25 Eichen III .— V . Kl . . 4
Buchen II . Kl. .

".94 Hopfenstangen
I . u . II . Kl. , 580 Hopfenstangen
III . u . IV . Kl. , 480 Rebstecken,
220 Bohnenstecken ; 18 Ster eichen.
Rebsteckenholz ; 79 Ster buchenes ,
67 Ster eichenes , 22 Ster forlenes
Scheitholz I .—III . Kl. ; 18 Ster
buchenes 23 Ster eichenes . 38
Ster forlenes Prügelholz I . u . II .
Kl. ; 1295 buchene , 600 eichene ,
160 forlene. Normalwellen , 19
Lose unaufbe

'reitetes , auf Haufen
verbrachtes Reisig, sowie 5 Lose
Schlagramn . Domänenwaldhüter
Länger in Weitenau zeigt das
Holz vor und fertigt Kostenaus¬
züge . 1076a

SthntniiAaii.
Besetzung von Stellen

bei der Berufsfeuer-
wehr betr.

In nächster Zeit sollen bei der
hiesigen Berufsfeuerwchr einige
Stellen für BerusSfeuerwehrmänner
mit einem Ansangsgehalt von mo¬
natlich 100 Mk. zur Besetzung ge¬
langen.

Handwerker , welche beim Militär
gedient und das 25. Lebensjahr noch
nicht zürückgclegt haben , wollen sich
unter Vorlage ihrer Militärpapiere
und sonstiger Zeugnisse beim Brand¬
meister der Berufsfeucrwehr im
städtischen Bauhof dahier melden .

Schlaffer ,Mechaniker ,Spengler ,
Hufschmiede , Sattler , Tüncher ,
und Wagner werden bevorzugt .

Mannheim , 29. Januar 1907 .
Bürgermeisteramt :

1004 .3.3 Martin . Zcttler.

Heu, Press-Stroh,
Dickrüben

hat abzugeben 10404a*

$at Lttwigsirl b. MßMliiuS»,.

Eiegrist . Wolf.

A« Xonntrittg len 14. inl
Freitag ien 15 - Februar

werden aus dem Grmeindewald
Mörsch mit Borgfrist bis 1. Sept.
ds. ^ S.

1050 Ster forlen Scheit- und
Prügclholz

versteigert .
Die Zusammenkunft ist am ersten

Tag vormittag » 0 Uhr auf der
Ettlingerstratze beim Waldeingang,
am zweiten Tag vormittag » 0 Uhr
aus dem Rathause in Mörjch .

Am ersten Tag komnicn 800 Ster ,
am zweiten Tag 250 Ster zur Ver¬
steigerung . i 070a.2.1

Mörsch » am 7. Februar 1907 .
Der Gemeinderat.

Kästner .
vät . M . Deck .

Znmgs - VersteWrW. .. .
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegen« ,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Bersteiger -

uwgsvermerkes auf den Namen des Wagners Friedrich Altenheim hier
eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 22. März 1907,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler¬

straße 25, 1. Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬

steigert werden :
Grundbuch Karlsruhe , Band 131 , Heft L , Lgb .-Rr .

2713 , Haus Werderstraße 72 und 74» 6 a 59 qm . Hier¬
auf erbaut ein vierstöckiges Wohnhaus , eine zweistöckige
Werkstätte mit Lagerraum , eine zweistöckige Werkstätte,
ein zweistöckiges Bureau , freistehend, ein dreistöckiges m
Hinterwohngebäude mit Schmiede und Wagnerwerkstätte, ~

amtlich geschätzt zu . . . . . . . 80 000 <M

Zubehör . . 3 060 Jl
'4 l -

zusammen . . 83 060 Jl
Der Versteigerungsvermerk ist am 16. Januar 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie Wer

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der

GchätzungSurkunde , ist jedermann gestattet.
Eg ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬

tragung der VerstergerungSvermerkeS aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im BersteigerungStermin« vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung de» geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS Versteigerungser¬
löse» dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt
werden.

Zur Erörterung über daS geringste Gebot werden die Beteiligten aus

Montag den 11. März 1997,
vormittags 9 Uhr,

in die Djenstraume des Notariats Adlerstraße 26 , 2. Stock , Zimmer Nr .
6, geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehende » Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung deS Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der VerfteigerungSerlö» an die Stelle de»

versteigerten Gegenstände- tritt .
Karlsruhe , den 5 . Februar 1907 .

R 2272

Grotzh. Notariat VIII als BollstreckungSgericht .
Edesheimer .

ZWilgs-Lerstcherilng .
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegene,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-

ungsdermerkcs auf das Gesamtgut der Gütergemeinschaft zwischen
Gipsermeister Paul Stadtmüller und seiner Ehefrau ^ Elise geb . Gehrung
hier eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 22. März 1997,
vormittags 19 ^ Uhr,

durch daS Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler¬

straße 25, 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬

steigert werden :
Grundbuch Karlsruhe , Band 296 , Heft 2, Lgb.-Nr .

4014c , 3 a 80 qm , Haus Weltzienstraße 39 . Hierauf
erbaut : ein dreistöckiges Wohnhaus mit Kurestock nebst
dreistöckigem Anbau und angebauter dreistöckiger
Veranda , amtlich geschätzt zu . . 62 000 M

Der Versteigerungsvermerk ist am 15. Januar 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamtes sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der

Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.
ES ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬

tragung deS Versteigerungsvermerkes auS dem Grundbuch nicht ersicht¬
lich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider¬

spricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung deS

geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS Ver-

steigerungserlöfes dem Ansprüche deS Gläubiger - und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über daS geringste Gebet werden die Beteiligten auf

Montag den 11 . März 1907,
vormittags 9 ljz Uhr,

in die Dierijträwn« des Notariats , Adlerstraße 25 , 2 . Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlages die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahren » herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle deS

versteigerten Gegenstandes tritt .
Karlsruhe , den 5 . Februar 1907 . 2274

Grotzh Notariat Vitt als BollstreckungSgericht .
EdeSheimer .

Zivüügs-TerßtigtrNg.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegen«,

im Grundbuch« von Karlsruhe Zur Zeit der Eintragung deS Versteiger-

ungsvermerkes auf den Namen der Kaufmann Karl Bogel Ehefrau ,
Maria geb. Funk in Baden , eingetragene, nachstehend beschriebene

Grundstück am
Samstag den 23. März 1997,

vormittags 9 Uh.r, ^
durch da» unterzeichnet« Notariat — in dessen Diensträumen , Adler«

straße 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 , in Karlsruhe — bev»

steigert werden :
**"-

Grunlckuch Karlsruhe , Band 327 , Heft 5 , Lgb . -Nr .
5929a , Hnus Bürklinstraße 11. S & 26 qm . Hierauf
erbaut ein dreistöckiges Wohnhaus , amtlich geschätzt zu . 42 000 Jl

Der Versteigerungsvermerk ist am 3 . Januar 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen de» Grundbuchamt» , sowie der übrigen

da» Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der SchätzungS-

urkunde, ist jedermann gestattet.
Ts ergeht die Aufforderung, Rechte, soweit fie zur Zeit der Ein¬

tragung deS DersteigerungSvermerkcSaus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS VersteigerungSer-

löfeS dem Ansprüche des Gläubiger» und den übrigen Rechten nachgesetzt
werden.

Zur Erötterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf

Montag den 11. März 1997,
vormittags 19 Uhr,

in die Diensträume des Notariats , Adlerstraße 25 , 2 . Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen̂ welche «in der Versteigerung entgegenstehend« Recht
haben, werden aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlag » die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung de» Verfahren» herbeizuführen,
widrigenfalls für dar Recht der VersteigerungSerlö» an die Stelle de» ver-

steigerten Gegenstände» tritt .
Karlsruhe , den 8 . Februar 1907. 2273

Grotzh. Notariat Vitt als BollstreckungSgericht .
Edesheimer .

ZANgs-Versteigerm.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll da» in Karlsruh « belegene,

im Grundbuch« von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Bersteiger¬
ungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns Karl Müller hier ein-,
getragene^ nachstehend beschriebene Grundstück am 4

Samstag de« 23. März 1997,
vormittags 19 l/2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in deffen Diensttäumen Adler¬
straße 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 315 , Heft 20 , Lgb .-Nr .
4147a , Baugelände an der Draisstraße , 3 » 49 qm , amt¬
lich geschätzt zu . . 7000 Jl -,

Der '
VerfteigerungSvermerkist am 19. Januar 1907 in daS Grund¬

buch eingetragen worden.
Di« Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts, sowie der

Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.
Es ergeht die Aufforderung, Rechte, soweit sie zur Zeit der Ein .

tragung deS Versteigerungsvermerkesau» dem Grundbuch nicht ersichtlich
tvaren, spätestens im BersteigerungStermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung de» geringsten
Gebot» nicht berücksichtigt und bei der Verteilung de» VersteigerungSer-
löseS dem Ansprüche de» Gläubigers und den übrigen Rechten nochgesetzt
werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf

Montag den 11. März 1997,
vormittags 10% Uhr,

in die Dienslräume desNotariats , Adlerstraße 25 , 2. Stock, Zimmer
Nr . Ü, geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehende» Recht
haben, werden aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle de»
versteigerten Gegenstandes ttitt .

Karlsruhe , den 5 . Februar 1907. 2278

Grotzh. Notariat VIII als BollstreckungSgericht . j
Edesheimer .

8. Mülberger
flliplm 1572 Mrtjjt Miln

empfiehlt

Kohlen , Koks , Briketts
u . Holzkohlen

in bester Qualität und jedem Quantum.

1382.6,6

WLfche all . Art w . z. Wasch , u. Bug .
angenomm u. best, besorgt. Empfehle
mich besonders für feine Herren¬
wäsche. Elise Köhler , Witwe,
Amalienstr . 61 , H. p. 81414.10.9

kür Mahlieferanten .
Neugegründete , kleine Brauerei

sucht 16 — 1500 Mk. aiiszunrhmen
bei M ..lzlicferung . Bürgschaft wird
gestellt. 3.:z

Offerten unter Nr 1018« an die
der »Bad. Presse" erbeten.

5006 Mk. ns l. ,ri
4606 Mk . ns I . ritt
ante u . Hypothek nuSzulrihe »
durch daS HyPothekeugefchLft von

« . l .« h , Bruchsal .
Rückp orto erbeten ._ lü32a .jJJä
Wolfshund ,

ein prachtvoller Tier u. sehr anhäng¬
lich ist billig »« verkaufen . H4600

Näheres I Kappler , Luisen »



« eile 6

Koiii. Verein „Mur Karlsruhe.
Zu dem am Samstag den 9 . Febr . 1907 ,abends 8 V, Uhr,
im Festsaale des Hotel Friedrichs¬hof stattfindenden

humeristiscb -barflBvalistischBn
Familien - flbend
Jaden wir unsere verehrlichen Mitglieder nebstwerten Angehörigen hiermit nochmals höfl .ein und bitten um recht zahlreiche Bett ilig mg .Näheres wolle aus den besonderen Einladungen ersehenwerden .

2155 Der Vorstand .

Kadifche Presse . Abendblatt. Freitag den 8. Februar 1907 . Wt , ßg

Zither -Club Karlsruhe .
Fastnachtmontag, den 11. ds . Mts .findet im oberen Saale des Cafe Rowack unser

KostW - Ki' Snrcheu
statt . Beginn V»9 Uhr abends . Hierzu ladenwir unsere verehrst Mitglieder mit der Bitte umzahlreiches Erscheinen sreundlichst ein. Für Nicht-kostümierte ist närrische Kopfbedeckung obligatorischund am Eingang zu haben . Einsührung von Gästen ist gestattet und wolledas Nähere hierüber aus dem Rundschreiben ersehen werden . 2305

Der Vorstand .

Verein von Vogelfrennileii ,
Karkrulie.

Unser diesjähriger
Gegründet 1888 .

»Abend
mit reichhaltigem Programm findet kommenden SamStag de « S. Februar1» den Sälen der Ge »ellscbaft „ Eintracht “ (RarIfriebrid )ftr. ) statt .Unter Hinweis auf die schon zugcsandten Programme laden wirunsere verehrst Mitglieder samt Angehörigen hierzu nochmals höflich ein.EinführnngSrecht gestattet . — Beginn pünktlich halb S Uhr
2206 Der Vorstand .

Karnevalsgesellschaft Badenia.
Springt , eilt , strömt herbeiam Sonntag den 10 . Februar 1907 ,früh morgen » wenn die Hähne kräh« , « m Uhre elfe rum . zur8 pjjen närrischen Atzung 8

im neu geweitzelten Saale der „ NarlSvnrg " , Akademiestrasse.Auftreten der berühmtesten Büttenredner der Gegenwart , Vergangenheit nKuhzunft : Müller . Rüffler , Deinlnger , Jacobi u. s. w.NB . Eintritt für Fremde Sv Pfg . k Kopf . Narrenmützen u. Liederbuch obligatorisch. Die Mitglieder werden ersucht, ihre Liederbücher mitzubringen .
2325Die närrischen Elfe.

Karlsruher Kleppergarde
Anmeldungen E2&S,*;

der „Reichskrone, " Ecke der Marien - und Schützenstraße,entgegengenommen , woselbst auch die dazu gehörenden Utensiliengratis verabreicht werden. 2328
Der Kleppergeneral .

Während der Schulzeit ist eine nahrhafte und trotzdem leichtverdaulich« Speise notwendig .

Dr. Oetkers
Vanille-Pudding-PuIver

geben mit Milch diese Kraftnahrung .
1 Stück 10 Pfg . 3 Stück 25 Pfg .

Das Geheimnis
der Zubereitung einer wohlschmeckendenTasse Kaffee beruht in der VerwendungTon Webers Carlsbader Kaffeegewürz .Nur einzig echt von Otto E. Weber ,Radebeul -Dresden . Zu haben in Kolonial¬
waren - und Kaffeegescbäften , Drogen -und Delikatessenhandlungen . _

« s*a*

Hairs-verkauf.
Schoner , massiver Neubau mit

i Zinnn . -Wohn , hochrcntabel, in der
Sarkstr , mit gering . Anzahl , unt . günst
beding, zu verkaufen. Off. u . 1773
m die Erv . der . Bad . Presse " . 5.3

6 - 8 Personen finden besserenMittag »- und Abendtisch.84785 4 .1 Steinstr . 31 . 2 St .

Maskenkostüme
für Damen u. Herren , bill. z. verleihenB441s».3 Ludwig -Wilhclmstr . 2,12. St .

82316 .2 .1

iir © © ©

fV

Bäckerei
empfehle meine hochfeinen

Weizenmehle
in bekannter Güte :

Nr . > . . 5 Pfd . 80 Pfg ..6' / . „ 100 „Nr . O . 5 „ 00 „
" 2 •Nr . OO . 5 „ 100 „6 ' /. « 120 .

6nira|m -lstpriii(,
bester Ersatz für Tafelbutter ,

per Pfd . 80 Pfg . ,bei 5 Psd . ä Pfd . 78 Pfg .

Wch - MMM ,
per Pfd . 80 Pfg .,bei 5 Pfd . ä Psd . 78 Pfg .

Jkitsch. AwtiM
von vorzüglichem Geschmack

per Pfd . 70 Pfg . ,bei 5 Pfd . ä Pfd . 68 Pfg .,beilOPfd .-Eimern ä Psd . 66 „bei 25 Psd .-Kübeln ä Pfd . 62 „bei 50 Psd .-Mbeln ä Psd . 60 „

Palmin
per Pfd . 70 Pfg .,bei 5 Pfd . k Pfd . 68 Pfg . ,bei 10 Pfd . k Pfd . 66 Pfg .

110/20 90/100 80 85 70,75er
Pfd . 20 25 30 35 pfg .

ßaliforn. Wime»
i 60/70 er 40/50 er

p. Psd . 40 50 Pfg .

Heue Dampfäpfel
per Pfd . 50 Pfg .

Gemischtes Obst
per Psd . 30 , 40 u . 50 Pfg .

WettttplitzZ?, LnbmzSpl . 85,
38, UhlinSAr. 21.

NB . plnf alle Ware « bi »
z« 25 Pfund gewähre5°/0 Rabatt . "W,

SZarlsr -cucLe .

Kcrrnevcrts - Jug
Alle Vereine , Gesellschaften , Korporationen rc.,welche sich an dem Zuge noch zu beteiligen wünschen,werden höflichst ersucht, unter Angabe dev Ideen ihrerGruppe rc. sich Wsort beim Unterzeichneten Zugsleiter zumelden ; evrntl . können noch Wagen und Pferde gestellt werden

Sämtliche Zngsteilnehmer erhalten Zugsnummern ,ohne welche ein Einrangieren niobt gestattetwerden kann . Diese Zugsnnmmern werden am
Montag den LI . Februar , nachmittags
zwischen 3 und Sb Uhr in KreuzstrasteLS (Fischers Weinstube ) abgegeben.

Für die l. ©nrlgnmd « ng » i»ilv werden noch Teil,
nehmer gesucht »nd Kostüm « gestellt.

Zum Schlüsse bitten wir noch die hochverehrliche Ein¬
wohnerschaft von Karlsruhe, auch in diesem Jahr auf denStraßen und an den Fenster « womöglich Groslüm »«nl
zu erscheinen , um so auf diese Weise einen schönen Rahmen fürden Zug zu bilden. f 2329

Der Präsident: Der Zugsleiter : Der Schriftführer :
Koller . Fron ? Fischev, «reuzstr. 2». Schneider .

1098»

in 8siIen -8ÄUen , gegr . 1890.
Leitender Arzt : Dr. med . O . Selss .

Naturheilkundiger NaturheilkundigeHerr Direktor Malten. Frau Direktor Malten.Wegen Prospekte und Auskünfte wende man sich an Frau Direktor Malten .

Tee !
Wenn Sie neben billigem PreiseWert legen auf Qualität , dann pro .bieren Sie : 2197 .3 .1« ngk. Mifchg., vorzügl. Qualität,1 Pfund 1 .40 Mk ,Spezial -Mischg. , Hochs . Qualität,1 Pfund 2 .- M, ..Ruff. Mifchg., ganz hcrvorrag- ndeQualität , 1 Pfund 2 . 50 Mk

Drogerie J. Lösch ,
Herrenstratze 35 .

Mitglied de» Rabatt Spar- Verein».

giebl
prächtigen

Glanz.

In den meisten Geschäfte™ laben.Fabrikant :
Carlöenmer, Göppingen.

Landhaus , 2. 1
5 Zimmer u . Zubeh . . evtl . kl. Stall ,gr . Gart . od. Ackerst in d . Umgeb .
Karlsruhes zu mieten evtl , kaufen
gesucht. Off . unt . 1093a an dieE^ped. der „ Bad . Presse " erbeten .

ftlffM/l aut erhalt . , zu kaufen ge .
XilfllUU, sucht . Tourenrad bevorzugt
Offerten unter Nr 114629 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

- — C - ,
' > .. . :

■' f

1

rA i
Der Anti - Alkoholiker -

995»
^ erlorcm

wurde in der städt. Straßenbahn vonder Beilchenstr bis zum Marktplatzein älterer Portemonnaie mit
Inhalt » Schlüssel nebst gelben
Thcaterbillets . Ter redliche Finderwird gebeten , dasselbe gegen Be¬
lohnung unter Nr . 2303 in der Expe¬dition der „Bad . Presse "

abzugeben.

sichert sich intelligenter Herr durch
den Erwerb der Lizenz einer gesetzlich
geschützten Reklame-Neuheit für ein¬
zelne Städte oder grössere Bezirke.
Günstige Zahlungsbedingungen .

Offerten unt . Nr . 1055a an die
Exped - der „Bad . Presse "

. 2 .2

Ein gut-
. gehende»Mast- «nd Reparaturgefchäft ist

besonderer Umstände halber sof. billig
zu verkaufen . Offert unt . Nr . 84810
an die Exped. der „ Bad . Presse " . .

Domino ,
schwarzsciden, für Dame , zu verleihen.
B4784 Zirkel 30 , 3. St . rechts.



$tt, 66 Abendblatt . Freitag den 8 . Februar 1907. Badische Kresse ^ Sckk 7

Sehokoladenhaus Flshel an! sämtliche Lebkuchen
*
/© Rabatt . « °7

j eK,iitg f. Stellenvermittlung
* Vrinzipale kostenfrei. Einjchreiv -

JLj f. Nichtmitgl. Mk . 1 .50 f.
n « te. Statut u. Bewerbungssormul .
f 3* gratis und franko .

Herber aus folg , vranchen angem . :

k-graucrei , Dianufakturw., Kolonialw .,
EEbL Baugeschäft, Teppich - u. Ta -
F petengeschäst re.

gesucht werden « . a. :
Verkäufer (Weißw .)

Kontorist und Reifender
(Militäreff .).

Schöne », zweistöckige » 3.1

Mtzsis mit Soltoj ,
a (lben Speicherräumlichkeitrn ,
fefraum und geräumigem Oekono -

Kegebäude , letzteres liehe sich sehr
TeiAt zu einer Zigcrrrenfabrik oder
Lnlichem Industriezweig mit ge¬
angen Kosten einrichten ; dahinter
^ z«erer Garten , ist in einem Orte
{ja, 2700 Einwohner , Bahnstation
Airlsruhe -Heilbronn , unter gün¬
stigen Bedingungen , ganz sowie
tnlweise z« verkaufen .

Offerten unter 1064 » an die
Lrved . der . Bad . Presse " erbeten .

Wirtschafts-Verkauf.
In nächster Nähe einer mittel -

atdischen AmtSstadt , an sehr fre¬
quenter Lage , habe ich eine nach -

«eislich gutgehende Restauration
«nt Saalbau , Kegelbahn , großem
Stlta für Weinhandel oder Bier -

•c^ot sehr geeignet , Branntwein¬
brennerei usw . Familienberhält -

aifse halber unter sehr günstigen
Bedingungen zum Selbstkostenpreis
fg verkaufen . B4691

Kein Bierzwaug . 3.1
Würde auch ein HauS , kleine

Billa oder Bauplätze in guter Lage
in Tausch nehmen . Gefl . Off . von
tzelbstkäufer od . Brauereien , welche
auf Tausch reflektieren , wollen ihre
Adresse unt . Nr . B4691 an die
Exp , der „Bad . Presse " richten .

Lu verkaufen
900 qm eingezSunten Garten in
Srötzingen bei Durlach , geeignet zu
Bauplatz, in der Nähe dcS Bahnhofs .

Zu erfragen unter 84781 in der
Expedition der „Bad . Presse *. S.1

Stellen finden
1 Krankenwärter per 1 . März ,
2 Herrschaftsdiener , Hausdiener
2 Werkmeister, Heizer ,
2 Packer , Magazinier . 84808
1 Kassenbote, Burcandiener ,
1 Etukassterer» Verwalter »
1 Hosmeiper , 2 Aufseher »
Bautechuiker für Hoch- u. Tiefbau ,
1 Inspektor p. 1. April , hoh. Geh.,
1 Bnreaugehilfe p sof., hoh. Geh . ,
8 EommiS versch . Br .» f. h. n. anSw .,
2 Expedienten , 4 Lageristen ,
8 Beckäufer , Dekorateur ,
2 Buchhalter , 4 Kontoristen ,
bverkSuferinnrnall . Br . f. h. u . auSw .
2 Modistinnen , 2 Kontoristinnenf. h. d.
E. Konatti , Zdftrlnatrsir. 27. part.
Bautechnibep

tüchtig in Bauführung , Ent¬
werfe» und Detaillieren von
Fassade« , sowie vertraut mit
sämtliche« vnreanarbeiten , fin¬
det sofort oder später Stellung .

Offerten mit Ang . der Gehalts¬
ansprüche und selbstgef. Skizze unt »' ,
I*. P . 4019 an Kudolf Mo* *e ,
Pforzbeint erbeten . 963a,2 .2

Bmlifsther, 2 .1

energisch und absolut zuverlässig ,
zum 18 . Februar oder 1 . März d.
IS . nach Konstanz gesucht.

Meldungen mit LebenSlauf und
Zeugnisabschriften sind alsbald
einzureichen unter Nr . 1088a
„Dauaufseher * an die Expedition
der „ Bad . Presse "

.

Expedient
und Faktnrist per sofort für hies .
Fabrikgeschäft gesucht . Kennt », in
der Eise», bczw. Armaturenbranchc
u. Schreibmaschlnenkundige bevorzugt .

Offerten unter Nr . 2204 an die
Expedition der „Bad . Presse * . 2 .2

Bankgeschäft
EommiS zum Eintritt auf 1 . April

gesucht . Offerten mit Gehalt »
ansprüchen unter Nr . 04782 an die
Spedition der „Bad . Presse ^ _ 21

Zur weiteren Ausbildung einer
Tertianers im Hause wird ein
tüchtigerKlavierlehrer
wd prima Referenzen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 2301 a» die Exped . der „Bad .
Presse* erbeten.

Unfall - ii. Haft-
| Pflichtversicherung. !
I Erstklassige deutsche Ver » !
sicherungS- Akticn- Gesellschaft

! sucht zur Bearbeitung ihrer
Unfall - u . Haftpflichtver -
sicherungS » Abteilungen j

^ für den Bezirk des Groß -
Herzogtums Baden einen

| tadjtißen Inspektor, !
! sowie auch mehrere Acqul - !

[ slteare g. Fixum , hohePro - i
I Vision u. ausreichende Spesen . !
I Offert , m . LebenSlauf , ziffern - l

^mäßiger Angabe der bisher¬
igen Erfolge und Aufgabe von
Referenzen - auch Bewerb - 1
« narn v. Richtfachleuten ]
werde « berücksichtigt —,
sowie strengste Diskretion zu-
gesichert — erbeten unt . r 0 . 1
271F . M. an Badoli Mosse, !

| Muuüisim. Ö9U.5 .B |

Lebtnstellinig.
Eine d . ältest , u . größt . LebenS -

u . Kinderverstcherungs - Gesellschtift
mit allen Nebeirbrancken , sucht für
Baden noch einige rühr . Vertreter
jeg . hohe Provision oder auch mit
est . Gehalt u . Spesenzusch . anzu¬

stellen . Angenehm . Posten f . pens .
Beamte , Handwerker usw . Vor¬
kenntnisse nicht erforderlich .

Offert , unter Nr . 1091a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

für Kontor , Lager und Reise per
sofort gesucht . AuSführl . Offerten
mit Angabe der Gehaltsansprüche
unter Nr . 1014a an die Expedition
der „ Bad . Presse *. 33

Für eine AnwaltSkanzlei
tüch- I
tlgerl
( Rciiiington oder Ideal ) gesucht .

Nur solche , welche schon in einer
Anwaltskanzlei beschäftigt waren und
gute Zeugnisse vorweisen können,
wollen sich melden .

Zu erfragen unter Nr . 2312 in der
Exped. der „Bad . Presse * .

Eine hiesige Maschinenfabrik
sucht zum möglichst baldige «
Eintritt eine « tüchtige»

der in der Magazinbnchsührnng
Bescheid weist und Warenkennr -
nisso besitzt. Bewerber , die
schon gleiche Posten in Ma¬
schinenfabriken bekleideten »
wollen ihre Offerten mit An¬
gabe der GrhaltSansPrücke , deS
frühesten EtntritterminS mit
Vorlage von ZeugniSabfchriste «
unter Rr . 2147 an di « Expe¬
dition der „Bad . Presse " ein -
sende« ._ 3j3

für Munitionsfabrik per sofort
oder später bei hohem Salair zu en¬
gagieren gesucht, eventuell Lebens¬
stellung. Diskretion zugcstchert. Aus¬
führliche Offerten mit GehaltSaa -
fprüchen unter J . l 5706 befördert
Rudolf Mosse , Berlin 8 .1V. lwoa

Jüngere

Sdjldfftt
geSUCht . 1736 *

W .Weiss,Stfij )riitpfft.24.

Für unsere Maschinenbau -Abteilung
suchen wir einen durchaus tüchtigen,
erfahrenen 866 « .3.3

Bewerber , die in Kranbau tätig
waren , erhalten den Vorzug .

Gest . Offert , unter F . T . G . 626
an Radelf Blesse , Frankfurt a . M.

Feine » Hau» sucht
für Ostern tüchtigen , Protestantisch .

m Diener m
größerer Statur . Gewesener Offiziers »
bursche bevorzugt . Offerten mit Lohn-
ansprüchen , Photographie u. Zeugnis -
abfchriften erbeten unter F .z .o . 760
an Kndolf Hozze , Frank¬
furt a. 91. 1079a .2.1

Stellung 1312
erhalten jung « Leute nach 2 bi» 8
monatl . gründlicher Ausbildung in
meineni Bureau als RcchuuugS -

führer , Amtssekretär , Verwal¬
ter . Kostenlos. StellungSnachw .7ö03 ->
4 . 8t«in,Leipzig , Zwcinaundorscrstt.g.

Löchtiger Klmbitorgehilse
kann sofort eintreten 846232 .2
Bäckerei , siondltsktl . siksnenrrr 4?.

per sofort , eventl. { März
durchaus branchetundige
1. Verkäuferinnen
fürunsere Abteilung. Dame »-
u Kindcrkonfcktion . Kurz¬
waren , Besätze, Hand¬
schuhe, Strumpfe,

Schuhwaren
Haushaltungsartikel
ferner flotte, gewissenhafte

Kassiererin
mkt einfacher Buchführung ver¬
traut. per f. März gesucht .
Offerten mit Bild , Zeugnis¬
abschriften und Gehalts - An¬
sprüchen erbeten. 1078»

Warenhaus Ww. Mayer,
Limburg , Bk

Verkäuferin,
eine tüchtige, mit feinen Manieren
tangenehme Erscheinung ) und Sprach -
kenntnissen (mit bescheid . Ansprüchen,
da Jahrcsstelle ) gesucht . Zu erfr .

Julius Weinheimer
Kaiserstr . 81 83 . 84809

Tüchtige II . Arbeiterin
gesucht .

Offerten unter Nr . 1094 » an die
Expedition der „ Bad . Preffe *. 2 .1

TüchtigeModistin
gesucht von 1045a .8.2

Ignaz Mangold in CöckiMN.
» Kodes . Li

Gine selbständige tüchtige Mo¬
distin für mittleren und feineren
Genre findet auf 1. März d . IS .
Stellung . Offert , m . Zeugnissen ,
Gehaltsansprüchen u . Photographie
erbeten . Rob . Waidmann , Mark¬
dorf , Baden ._ 1090a

iflOflPN .
Töchter anständ . Eltern zur

>gründl . Erlernung dcS PutzfachS
^als Lehrmädchen oder Bo -
lontSinnen gesucht.

Eintritt baldigst
" 2.1

| B4787 M . Rudolph ,
Kaiserstraste 138, 1 . St .

Gssncht wird zum 1 . März eine
tüchtige
Beiköchin

bei gutem Lohn. 1089a.2.1
Sanatorium Quisisana ,

Baden -Baden .

Mädchen gesucht.
Per 15. Febr . wird braves , fleißige»

Mädchen, daS selbständig bürgerlich
kochen kann u Hausarbeiten verrichtet ,
bei einem Lohn von 20—25 Mark
monatlich gesucht . 84650 .2.2
Näheres Waldhornstr . 28 a , 2. St .

f & rfftrht 5» einer einzelnen Dame
auf 1 . März oder früher

nach Baden -Baden besseres

Mädchen,
das einer gut bürgerlichen Küche
selbständig vorstehen kann und auch
Hausarbeit übernimmt . Zweites
Hausmädchen vorhanden . Persönl .
Vorstellung erwünscht. 1051a .2.2

Baden - Baven , Beuttenmüller -
stroßc 11.

Frau Jeimy Wahl .

Mädchen- Gesuch .
Jüngeres , kräftige» Mädchen für

den Haushalt auf sofort oder 15 .
Februar gesucht . 84703 .2,2
Fra « Stern , Erbprinzeustr . il . >.

Gesucht zum 15 . Februar ein

tüchtiges Mädchen
für Küche n . HauS nach Baden -
Baden . Lichtentalerstr. 111 (Kleiner
Haushalt '. 1013».2L

Fr au Oberstleutnant Hofltaann ,

Gesucht auf 1 . März
sauberes Mädchen , daS bürgerlich
kochen kann und etwas Hausarbeit
übernimmt , in gute Stellung . Offerte
unter Nr . 2220 au die Exped. der

„Bad. Presse". 2.2

Gesucht aus I . März
ein sauberes Zimmermädchen , das
fervieren , nähen und bügeln kann , in

gute Stelle . Adresse erfrag , unt . Nr .
2221 in der Exp d . . Bad . Presse *. 2 .2

Besseres Zimmermädchen »
oder Stütze der Hauösran , das
gut nähen kann und mst größeren
Kindern nmzugehen versteht , wird nach
Karlsruhe gesucht- Off . u . Nr. 2199
an die Exped - der „ Bad . Presse * . 2 .2

Einfache » tüchtiges 82567

Mädchen
gesucht . Oute Beliandl. angem.
Lohn . Sophienstr . 148 IV . 1kg.
Em braves,üttssdch, « womöglich vom

fleißiges ^ itiliiltzkU , Lande , findet
gutbezahlte Stelle bei 84669 .2 .2

K . Weigel . Kaiser Allee 69 .

Ein saubere », fleißiger

Mädchen ,
I das koche« kann und in der I

Hausarbeit tüchtig und
rührig ist , wird zu so¬
fort gesucht.

Zu melden Weinbrenuer -
straste S, I. 2331

Mäctchen-Geliich.
Ordentliches Mädchen kann sofort

eintreten . 64624 .3.2
Kroncustraste 47 , Bäckerei .

ßn (iiilifs , tlrliits Mich»
findet auf 1 . März gute Stelle .
84509.2 .2 Friedenstr . 24 , pari .

AeltercS Mädchen oder allein¬
stehende Fra », die selbständig ar¬
beiten kann, gesucht . 84786

Schillerst ! . 2 , 3. St .

Lehrmädchen gesucht.
Zwei junge Mädchen können dar

Kleidermachen sofort oder später
erlernen . 8 " °», ., Angixrtenstr . SO, 1 .

Lehrlingsgesuch.
Ein Lehrling findet Stellung bei

sofortiger Vergütung . 1892.3.3
-adelt Wlllstittter ,

Lammstr . 8.

Ein Junge,
welcher Lust hat , daS Blechner » « .
JnstallationShaudwerk zu er¬
lernen , kann auf Ostern eintreten .

Jos . Mcess ,
1927 » Erbprinzenftraße 29 .

MalerLehrling .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat , daS Malerhandwerk z«
erlernen » kann auf Ostern in die
Lehre treten bei 84601 .2 .2
Ludwig Kuppler , Malermeister ,

Luisenstratze 44 .

Lehrmädchen
gesucht aus guter Familie für
sogleich oder 1 . April . 84681 .2.2
Ldslsr -llsrisl , EckeKaiser- u.Adlerstr.

5tollen suchen

welcher seine Lehre in einer Zigarren -
fabrik beendet u . noch 2 Monate als
Conimis tätig u . gute Zeugnisse be¬
sitzt, sucht zur weiteren Ausbildung
anderweitige Stellung » evtl , auch
in anderer Branche bei bescheidenen
Ansprüchen. Gefl . Off . unt . Nr . 1056 »
an die Exp , der „Bad . Presse * . 2 .2

Buchhalter,
in der Bau - u. Steinbranche er¬
fahren , mit teefan . Konntn . , Buch¬
hai tg . und allen Baubureau - Arb .
vertraut , auch auf Bau - u . Werk *
■teile verwendbar , sucht passende
Stellung . Ia . Zeugn . zu Diensten ,

Gefl . Offerten unter Nr , 1054a
an die Exped . der „Bad , Presse * .

SelWdigtt Mner,
26 Jahre alt , ledig , in allen Zweigen
der Gärtnerei , insbes . in der Blumen - ,
Gemüse- und Landschaftsgärtnerei ,
Blumenbinderei u. Dekoration durch-
aus erfahren , sucht » gestützt auf beste
Zeugnisse , hier oder nächster Nähe

* — Privatstelle. r= r
Gefl . Offerten unter Nr . 84779 an

die Expedition der „Bad . Preffe * .

Jüug . Maua , verh., mehrj. Wirt,
nüchtern und znverlässtg , sucht Steve
gleich welcher Art . 2.1

Gefl. Offerten unter 84798 an die
Expedition der ,.Bad . Preffe * erbeten .

Magazinier ,
19 Jahre alt , sucht Stellung , mög¬
lichst in der Lcbensmittelbranche «
Offerten unter Nr . 1033a an die
Exped. der . Bad . Preffe * erb. 3 .2

Stelle-Gesuch. - -
Ein junger , im Obstbau bewan¬

derter 58ur )die suchb Stellung als
Baumschulgehilfen . Auf Wunsch
Zeugnisse . August Meier , Hausen ,
Post Hausen Raitbach._ 982a

Sehr anständ . , braves Mädchen »
welches schon mehrere Jahre gedient ,
sehr gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stellung bi» l . März oder später
bei guter Behandlung . 84731

Siudolsstraße 17, 4. Stock.

komfortabel eingerichtet, 5 tu 6 Zim¬
mer , Bad und reich!. Zubehör , Vor -
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen Heizung , in sehr vornehmer
Loge sofort tu vermieten . Näheres
1893 * Schnmanustr . 10 , part -

Stephanienstv .7
sind sofort oder später

zwei hochherrschajtl.Wohnungen

Bel - Etage und
Parterre,

zu vermieten : 7 Zimmer , Badezim¬
mer , Küche , Speisekammer , 2 Klosetts .
2 Treppen , 2 Mansarden , 2 Keller,
Gartenanteil , beider Bel - Etage außer¬
dem Balkon , Küchenbalkon, Glashaus ,
anstoßend an Speisezimmer , Veranda
und Ablegeraum . 1890*

Zu erfragen Kaiserstr . 186, 3 . St

Hkbelstr . 13 , im 2.St.,
ist Wohnung von 8 Zimmern ,
Küche und Zubehör aus 1 . April er .
an kinderloses Ehepaar ober Witwe
billig Kn vermieten . 1888*

Bedingung ist Uebcrnahme der
Reinigung zweier Bureaux ._

Kaiserstr . 63 ist der 5. Stock,
3 Zimmer . Kammer , Küche lind
Zubehör auf 1. April an kleine
ruhige Familie zu vermieten .
Preis 450 Mk. 2028 *

Nähere » daselbst im Laden .

5 Zimmerwobming ,
Bad . Küche, Maas ., Keller in sonst.
Zub .» 3 Tr . hoch, ist auf 1. April
zu vermieten . Auf Wunsch Garten
anteil . Näheres Kaiser -Allee 51 ,
im Laden . 664*

Vier Zimmer!
im 3 . Stock find auf 1 - April d. I
mit Zubebör zu vermieten . Zu ersr
1006 * » öthestr . 22 . 1 . Stock.

Krikststtaße 12
(beim Hauptbahuhvs ) ist im 3. St .
eine schöne , geräumige 6 Zimmer
Wohnung mit Zubehör in freier Lage
zu vermieten . Näher , b. Eigentümer
vöckhstr . 17 . III . 723*

Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Markgrafeustraße 52 ,
parterre , in der Nahe des Rondell -
platzeS. 881*

auf sofort oder später : i

Karl -Wilhelmstr . 36, 2. St .
5 Zimmerwohuung .

Karl -Wilhelmstr . 88 , 3. Gt -

S Zimmerwohuung ,

Zu erfrag . Mekauchthou-
stratze 2 , int Bureau , 458* I

Auf 1 . April ist eine Woyuung
von 4 großen Zimmern , Balkon , Zu¬
behör , im 2. Stock zu vermiete « .
Näh . Schützenstr . 4 , va rt -
Amalieustr . 7 ist eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Küche und Zubehör
zu vermieten auf 1. April . —- Ga » -
Wasser — GlaSabfchluß . Zu er-
fragen Vorderhaus 2 . St . 15886*

Brauerstraße 17 sind 2. Stock ,
8 Zimmer mit Zubehör zu ver¬
mieten . Closet im Abschluß.

Nähere » 1. Stock. 415*

Gartenstratze 8 & sind im Seiten .
bau , 2 . Stock, zwei Wohnungen ,
jeweils 2 Zimmer , Küche, Glasab -
schlutz, Mansarde und Keller , auf
1. Apinl zu vermieten . Preis je.
weils 230 jK . — Näheres Hirsch
straße 77 , 3 . St . , zu erfr . 83774

« erwigstr . 20 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Mansarde ,
Keller, auf den 1. April zu vermieten .
Näherer im 2 . St . lk» . 84604 .2 .2

Jollyfiraße 4 , >. St ., schöne Woh¬
nung , 3 gr. Zimmer. Kabinett,
Küche,Speisekammer, 2Keller,Garten -
terrasse usw. auf 1 . April z. verm.
Näh b. B esitzer, 3. Stock. B“ *y 2

Markgrafeustraße 25 , 3 . Stock,
schöne Wohnung von 6 Zimmern
nebst Zubehör per 1 . April billig
zu vermiete ». 84619.3.2
Nähere » im Eckladen.

nung , 2 Zimmer , Küche u . Zubeh . ,
per 1 . Mai an tr . Familie zu ver « ,
mieten . Näh . Vdh . 4 . St . 84264 -

Lnisenstratze 50 , schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde auf t . April zu vermieten .
Zu erfr . 2 . Stock. 84470 .5 2

Lndwig - Wilhelmstr . 5 , 3 . St . , ist
eine Wohnung von 4 Zimmern
auf 1 . April zu vermieten .
84211 _ Näh . im Friseurladen .

Rüppurrerstr . 32 ist im Mittel
bau , 2. Stock, eine Wohnung mit
2 Zimmern , Küche . Mansarde auf
1 . April zu vermieten . Nähere - im
Kontor , im Hos, rechts 83113 .5 .5

Steinstraß « 6 , 3. Stock, ist auf
1. April schöne 4 Ztmmer -Woh -

» nug , Mansarde u. Zubehör zu ver¬
mieten - Zu erfr . 2 . St . 64672 .2 .2

Uhlandstr. 18, 8 . St ., schöne 3 Zim¬
merwohnung m. Zubh. aufl .April ,
sowie ein Mansardenzimmer so¬
fort zu verm - Siäh. Part . B4069 .5.4

Werderstr. 60 ist int Hintech eine
kleine Wohnüng von 1 Zimmer u.
Küche auf 1. April zu vermiet.

Wielandtstr . 12 ist eine Zwei «
zimmerwohuung auf 1. März zu
vermiete » . Näh - im Lad. 8 '«", .,

yorlstraße 25 ist eine schöne Man »

sardeu -Wohnung , 2 —3 Zimmer,
'

Küche nebst Zubehör per 1. April >
zu vermieten . 84278 .5 .2

Rheinstratze 14 ist im 4. Stock !
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Mansarde und Küche ,

Hardtstraße 2 eine Mansarde « »
Wohnung von 2 Zimmern u - Küche,

Hardtstraße 2» eine Mansard .»
Wohnung von 1 Zimmer u . Küche
aus sogleich »n vermiete » .

Laden «ItModnnng
Hardtstraße 2» ein Lade « mit
2 Zimmer , Mansarde, Küche und
Keller auf sogleich zu vermieten .

Nähere » in der 1393 *

Mttblburger Brauerei ,
Vorm. Freiherr!, von Seldenecksche
Brauer « inKarkSruhe -Mühlburg .

Stadtteil .Mfihlburg.
« lümerstraße 16 , gegenüber dem

Bahnhof , i >r ein Lade « mit Woh ^
«uug , im 4. Stock eine 3 Zimmer -'

Wohnung, im Hinterüause 2 helle
Räum «. 1 Stall für 2 Pferde
«ud Remise auf sogleich od. später
zu vermiete « . Der untere St . mit ,
Hinterb . würde sich f . eine Metzgerei

'

ober ähnl . Geschäft bes. gut eignen .
1783* Näh . Lindenplatz 7 .

Mühlbnrg , Rhelustr . 62 , 2 St .,
ist eine Wohnung von 4 Zimmern ,
2 Küchen, mit Zubehör , auf 1 . April
1907 zu verm . Näh . 1 . St - » »“ «>.4 .4

In allerbester Geschäftslage

Oruolisails
neben dem neuerbauten Knopffchen
Warenhaus ist ein

Eckladen
mit 6 Schaufenstern zu vermieten .
Eventl . könnte derselbe auch in zwei
Teilen abgegeben werdet !. 1074 »*

Näheres beim Eigentümer

Car ! Ehret .
Körnerftr . 19 , part.,
ist ein einfach möbl. Zimmer billig
zu vermieten . 84797

Für bessere Kellnerin oder feines
Fräulein nettes Zimmer bei einzelner
Dame per iof . zu veriniet . 84818

Degeufeldstr . 10 . If , links .

Adlerstr . 18 . S. St . l . » Ecke Zäh -

ringerstr . , ist ein schön möbl . Bal¬
konzimmer auf 15. Februar oder
1. lviärz zu vermieten . 8479 »

Georg -Friedrichstr . 4 , 2 . St . r .
ist ein gut möbl . Zimmer sofort
zu vermuten . 84048

Karlstr . 7« , 2 . St ., ist ein gut
möbl . Zimmer (ohne vis ä-vis>
aus 1 . März zu vertnieten. 84822

Steiuflr . 13 ist ein gut möbliertes
Zimmer an einen soliden Herrn
zu vermieten . Näheres im 2 . St .
daselbst. 2190 .3.8

Ühlandstraße 30 . 4 . St . US. , ist
ein mSblierteS Zimmer billig zu
vermieten - 84452 .2.2

Zitkel 10 , eine Treppe (Mitte der
Stadt ) find S Zimmer , Küche.
Kammer und Keller zu vermieten .
Näherer und Schlüssel Kaiser¬
straße 82 s , 1 Treppe - ! 84607

Kl . WohllMg mit kl. Werkß.
oder Raum al» solche geeignet , auf
1 . April gesucht . Offerten mit ge¬
nauer Loge u. Preis unt . Nr - 84760 an
die Exped. der „Bad .rPreffe * erb 2 -1

Bahnbedienit »
fucht2Zimm ^

Küche mit GlaSabfchluß in Mit .e d. r
Stadt per 1 . April . Off . mit tf ' i»
unter Nr . 84801 an die Exp . ,iiiou
der „Badischen Preffe * .

2 liMM möblierte Zinder
gesucht . Offerten unt -' Nr . 84 *87
an die Exped. der »Bad . Presse *. 3£ )

f :d i
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>ks&X!* Mfe"
Karlsruhe . — Museumssaal .

Samstag den 9 . Februar , abends 8 Uhr :

(Lieder «, Arien « and Dueitenabend )der Grossh . KammersängerinAda von Westhoven
und des Grossh. HofopernsängersHerrn . Jadlowker

Am Klavier : Kapellmeister Georg Hof mann
Programms

1. a ) Liebesgarten jb ) In der Nacht > Duette
c) Unterm Fenster J2. a) Der Wachtelschlag |b) Ich liebe dich / • *

3. a ) Morgen |b) Freundliche Vision ;• . .c) Zuneigung J4. a) Der Gärtner
b) Verschwiegene Liebe
e) Er ist ’s

5. a) Cavatine 1 ans der Oper 1b) Gebet / Königin von Saba /6. Arie der Salome a. d . Oper „ Hdrodiade “ J . Massenett .7. Arie a. d . Oper „ Eugen Onegin * . P . Tschaikowsky .8. Duett a. d. Op. „ Manon“ , . . . J . Massenet .Blüthner - Konzertflügel aus dem Lager des Hoflieferanten !L . Sch weisgut hier.
| Eintrittskarten i Saal 4 , 3, 2 Mk„ Galerie Mk. 2.50 und |1.50 sind in der 1584.2,1

&. Schumann .

v . Beethoven ,

R . Strauss .

H . Wolf .

C. Goldmark .

Hugo Kuntz ,Kaiserstr . 114 , Telephon 1850,und an der Abendkasse zu haben .

Handelslehranstalt 11.
Töchtephandelsscfiule

2086.3.2

MERK

r
n firhmdllehe

Ausbildung
in Schönschreiben ,

Stsnographie , Buch¬
führung (sinf ., dopp ,amerfk .), Maschinen¬
schreiben , Rundsohrift ,kaufmänu . Rechnen ,Wechsallehre

Korrespondenz eto .
k Kursus 10—15 Hk .

Vollständ . Ausbildungzum kssfminn . Beruf
Eintritt ln elnselnen

Fächern jederzeit .Kaiserstr. 113 KARLSRUHE Teleph. 2018 _ _TäQBS" und Abendkurse *
**a®*iwei8l>ar 8r^°*örfl'oh®- ■ - — - AusfuKrl. Auskunft u . Prospekt bereitwilligst .Am 1. und 15. Jeden Monats beginnen grossere Kurse.

Pferdemarkt in Heilbronn a. Har
am Montag n. Dienstag den25. 26. Februar d. IS .auf dein WollHauSplatz bei der Reit-' Hallenebst Umgebung , verbunden m.

Hagen und Sattlerwarenmarlit und Lotterie.Für die Lotterie werden Pferde auf dem Markt angekauft werden.Außerdem wird von dem IV . und V. Württ. landwirtschaftlichen Gau-verband eine Prämierung von Zuchtstuten und Fohlen vorgenommen .Zu zahlreichem Besuch wird freundlich eingeladen ; die Markt¬inspektion ist zur Auskunfterteilung gerne bereit.Heilbronn, den 25. Januar 1907.
Stadt ! eh rrlt heiß onarnt2.2 Oberbürgermeister Göbel . 788a

LWfivMiistdlt Jriumiloi
"

wascht «. bügelt am schSnste « bei größter Schonungder Wäsche .Rasenbleiche kostenlos . 10400a .36 .20Lertttttt in Karlsruhe : A . Ehrmanntraut, Winkttsir . tt , IY.
IM = M — ^Bad Herrenalb . I

Villa Rentscbltr — Pension WM
ii verpachten oder zs vericanken.

Meine Billa , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet , in schönsterLage, eine der ersten und bestbekanntcn de» Kurorts , in vorzüg¬lichem baulichem Zustand, 17 Zimmer, großer Speisesaal, Bad-cinrichtung , eigener Brunnen und Wasserleitung, mit geräumigen,schattigen Gartenanlagen und Waschplatz, ausgezeichneter Keller-und Kücheneinrichtung , suche ich unter den
HT günstigsten Bedingungen -MEzu verpachte« oder zu verkaufe«.Jede weitere Auskunft erteilt 772a.5.4die Besitzerin : Frau Rentschler Witwe.

I

KI. Herd mit Schiff.
gebr ., billigst zu kaufen gefucht .Off- m- PreiSang. u. Nr . >14708
o. d. Exp. der „ Bad . Presse " erb . 2.2

3 Firmenschilder»gebraucht , aber wie neu , billig , «verlausen. Offerten unt. Nr. B4324an die Exped . der « Bad. Presse " . 3.2

Bauer (form. j. Gropp), Optiker,Spezial -Institut für gewissenhafte Anfertigungallen Arten Augengläser . 1062.6.4Brillen , Zwicker , Operngläser , Feldstecher , sowie alleoptischen Artikel in reicher Auswahl und bester Qualität .Reparaturen werden schnell und gut ausgeführt . Billige Preis *Mein Geschäft befindet sich jetzt
Kaiserstr . 124 b,

olzschnallenstiefel
mit dickem Filzfutter , beste Qualität

Für Frauen

[ . 98

Für TTlänner 2836

olzgaloschen
Für Frauen Für TTlänner

N8 ^

K
. MtschülLr ,

Karlsruhe
,

Ecke Bitter - und Kaiserstrasse Kr . 161 .

Spezlal-Daisen-Frlslergescliäft
Erbprinzenstrasse 34.

Frau inlie Ifatad
Parfümerie . 7615

Damen-Frisuren
für alle Gelegenheiten .

== Kopfwaschen==
sorgfältige Bedienung,

=== I[laararbeiten===
jeder gewünschten Art .

Das echte

Karl Fr . Alex . Müller
Tel . 1284. 7 « malieustr. 7. " —

In nächst. Nähe des Erbgroßh. Palais !
Alleinvertreterder
Ssludker Herd-
nnd Ofenlabrlk
F.Kfippsrsbasch
tc S8 &UF , A .-S.
Größte» Herd¬

lager om Pl itzein lackiert.» emaill . und Majolika .

^ Hygienische
«Artikeln

Neuester Katalog mit Empfehl¬ungen vieler Aerzte und Prof .
gratis und franko . 1176Willi . Hager , Versandhaus ,Karlsruhe 1. R . . Kaiserstr . 61.

Mehl, 1.10
garant. reine», 70 .

, deutsch.,IPsd . — i - ^r
8nn»I, SÄ '" A»
? aWjttn, ‘ **fgr = 70^

50 ■»neue ,
/ 1 Pfd.

3»(Wp, ÄW
empfiehlt J. LSaoh , Herreustr . 35.Mitglied de« R .-T.-B . 3.2

fultsrmehl
aa » erster

ftihle
•ngrat mdetail
K . Baumann,
Karlsruhe

« «Semießr. 20.

Größere Auswahl sehr schöneMaskenkostüme, Tomiuo, 8 lowu
billig z» verleihen und zu verlausen .L3862.8.7 Leopeldstr . SS, III .

PfarrerSeb .Kneipps

ist das beste Toilettemittel. Infolge der un¬übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verbotet es den Haarausfall, die
Schuppenbildung und das Spalten de« Haaresund bringt üppigen und lockeren Haarwuchs .Nur echt mit dem Bilde Kneipps in Flaschenzu 80 Ffg . , 1 Mk. 50 Pfg ., 2 Mk. 50 Pfg.und g Mk. in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum , Werder -piatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nackt ., Zähringerstrasse ,O. Flacher , Karistrasse , fl . Hofheinz , Luisenstrasse, A. Ktntz ,Sophienstr . 66 und 127 , J . I .ttseh , Herrenstr . , K . Lösch , Körnerstr .O. Meyer , Wilhelmutr., F . Reiss , Luisenstr, . H . Rlea , Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstrasee , W . Tscherning , Amalienstrasse,E . Vogel , Friedrichsplatz , Xh . Walz , Kurvenstrasse , 1 . Wohl -achlegel , Kaiserstrasse. 9438

Feinstes PflanzenFeVb
ZUM KOCHEN
BR RT EN,BUCHEN

SfllöHtr ®tiHiitg,
Zu erfragen unter B4796 in der

Expedition der . Bad. Presse ".
3 ?rthlTrth "och nicht gefahren ,fjlUJlllul , unter Garantie sehrbillig zu verkaufen . B4799.2. 1

Zirkel 19a, Hth. 1. Sb

Im Maschinenstrickenaller Art empfiehlt sich Frau kruusel .Markgrafenpr . SV « , 4. St - Auf
Wunsch wird die Arbeitabgeholb B4,,a
^ atnine samtHut, sowie e Kuade »-A/PillluP Llownaniug (für >0 bist12 I . ) billig zu verkaufen . BIS04

oder Metzgerei wird auf 1 . Aprilzu pachte« gesucht. Näheres unt ■Nr. 1058a in der Expedition der
. Bad. Presse "._ 22

Pferds -Gesuch.
Ein vertrautes k- infpSnner - Pser»mittl- Schlags , Wallach , mit schönem

Körperbau, guten Beinen und gesund,8—12 Jahre alt, das sich auch fürlandw. Betrieb eignet , gut im Zug
sein mutz und nur mit Garantie ab»
gegeben wird , in gute Hände zukaufe « gesucht . Gefl. Angebotemit Preisangabe , Mer , Schlag, Größe
Farbe unt. Nr. 1069a an die Exped.der . Bad. Presse " erbeten . 2.2
Pisninn billig zu b«>ridlllüU kauft n. B4707.2.2

Werderplatz 44 , parterre.
Ein älteres Klavier

(Flügel) billigst zu verkaufe«.
Zu erfragen unter Nr. 84812 in der
Exped . der „Bad . Presse ".- Kassenschranh -
mit Stahlpanzer zu verkaufe« ;
daselbst auch 1 Dpeen» « . 1 Fern»
gla», versch. Vase« . 993*
B iirkl inst ratz« « . 2 St . 9- 1 Uhr
8 >V Möbel ! ~m

24 Stück Vertiko ? m. Spiegelaussatz ,
mehrere fr. Bettstellen , Sptegelichränke.
Waschkommode, Nachttisch» usw. sindunter Garantie billig zu verkaufen.B«'°*,2.2 « aiserstratze 2», 1 . § t.
Sehr billig zu verkaufen
ein elegant , seidenes GefellfchaftS »
kleid, nur einmal getragen. 84805

Nelkenstraße 18. Part.
Größerer, gebr. Herd mit 4 Löcher»,

passend aiffs Land oder Wirtschaft,
billig zu verkaufe» . B4789

Näv. b- Air« , Lammstr. 7«, 3 Tr.

billig zu verkaufen :
A lMmiN WM M

Offerten unter Nr . B47Ü9 an die
Expedition der „ Bad. Presse ". 23

^ A Prim» buchen« a» %^ Retorten- yv
Holzkohlen,

ferner
Buchen o. Forlen-
Meiler-Holzkohlen
auf Abschluß per 1907 billigst
abzugeben. 18407 .20.16
Wiflsctiarmann & Gia .,
AotzfengrohHaridlring .

Karlsruhe .
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